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Liebe Mitbürgerinnen und
Mitbürger,

Mit einem großen Applaus
wurden unsere Chöre beim
letzten Chöretreffen in der
Schulaula am 10. November
2012 belohnt. Die beeindru-
ckende Qualität und die gro-
ße Vielfalt unserer Bergkirch-
ner Chöre begeisterte wieder
einmal die große Besucher-
schar. Ein herzliches Danke-
schön an die vielen Mitwir-
kenden und an unseren Mo-
derator Josef Bortenschlager
für den gelungenen Abend.

Versammlungen

waren gut besucht

Mit annähernd 280 Besu-
chern waren die drei Bürger-
versammlungen in Lauter-
bach, Feldgeding und Ober-
bachern ähnlich gut besucht
wie im vergangenen Jahr.
Einige Ausschnitte aus den
Themengebieten Finanzen,

Kinder- und Jugendbetreu-
ung sowie Entwicklung von
neuen Baugebieten entneh-
men Sie bitte dieser Gemein-
debroschüre.

Die Haushaltssituation der
Gemeinde ist gesund und
stabil. Der Schuldenstand
liegt zum Jahresende bei
knapp 600.000 Euro.

Ein großer Tag war für den
Tennisverein Lauterbach der
Spatenstichtermin am 05.
Dezember 2012 für den Bau-
beginn einer kleinen Sport-
halle. Das Bauprojekt wird fi-
nanziell unterstützt von der
Gemeinde und vom Bayeri-
schen Landessportverband.

Herzlichst eingeladen sind
Sie zum Weihnachtskonzert
mit dem Don Kosaken Chor
in der Pfarrkirche Bergkir-
chen am 29. Dezember 2012.
Für 2013 hat die Agenda-
gruppe ‚Kultur und Begeg-
nung’ wieder ein sehr inte-

schaftshilfe, in den Agenda-
gruppen, im Ferienpro-
gramm und bei der Pflege
unserer gemeindlichen Anla-
gen war für uns sehr wichtig
und wertvoll. Bitte geben Sie
uns auch weiterhin Ihre Un-
terstützung, nur so bleibt un-
sere schöne Gemeinde lie-
benswert. Bedanken möchte
ich mich auch beim Gemein-
derat, bei allen Mitarbeitern
der Gemeinde, bei der Schu-
le, bei den Kindergärten und
beim Hort für die geleistete
Arbeit und die gute kon-
struktive und vertrauensvolle
Zusammenarbeit.

Für die kommende Weih-
nachtszeit wünsche ich Ihnen
ruhige besinnliche Tage im
Kreise Ihrer Familie. Bleiben
Sie gesund und viel Glück
und alles Gute für das Neue
Jahr 2013.

Ihr
Simon Landmann
1. Bürgermeister

Ehrenamtliche Unterstützung macht Bergkirchen liebenswert

Simon Landmann

ressantes und abwechslungs-
reiches Kulturprogramm zu-
sammengestellt. Bitte beach-
ten Sie das ausliegende Pro-
grammheft, über Ihren zahl-
reichen Besuch würden sich
die Veranstalter sehr freuen.

Die Adventszeit geht dem
Ende zu und wir nähern uns
mit großen Schritten dem
Weihnachtsfest. Zum Jahres-
ende möchte ich die Gele-
genheit nutzen und mich bei
allen ehrenamtlichen Hel-
fern für Ihre Unterstützung
im Jahr 2012 sehr herzlich be-
danken. Ihre Hilfe und Ihr
Einsatz in den Vereinen, im
Sozialen, in der Nachbar-

Zwei Busse mehr

Die Busverbindung zwischen
Olching und Dachau über das
Gewerbegebiet GADA wurde
verbessert. Seit Dezember fah-
ren probeweise zwei zusätzliche
Busse der Linie 736 werktags
um 11.17 Uhr und um 12.17
Uhr von Olching nach Dachau.
Dazu kommen zwei zusätzliche
Fahrten von Dachau nach Ol-
ching um 11.48 Uhr und um
12.48 Uhr.
Olching/Bhf: 11.17 und 12.17
Uhr;
GADA/Kreuzackerstraße: 11.28
und 12.28 Uhr
Feldgeding: 11.30 und 12.30
Uhr;
Günding: 11.32 und 12.32 Uhr;
Dachau/Bhf: 11.44 und 12.44
Uhr;

Dachau/Bhf: 11.48 und 12.48
Uhr;
Günding: 11.57 und 12.57 Uhr
Feldgeding: 11.59 und 12.59
Uhr;
GADA/Kreuzackerstraße: 12.01
und 13.01 Uhr;
Olching/Bhf: 12.19 und 13.19
Uhr.
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Mitteilungsblatt
der Gemeinde

gramms gab es auch dieses
Jahr wieder ein umfangrei-
ches und breit gefächertes
Angebot für unsere Kinder.
405 Teilnehmer hatten sich
dieses Jahr für die verschie-
densten Veranstaltungen an-
gemeldet. Die Anmeldung
fand auch dieses Jahr wieder
ausschließlich online statt.
Überschattet wurde das Feri-
enprogramm leider von ei-
nem Busunglück, das sich auf
der Rückfahrt vom Ausflug
zum Flughafen ereignete. Die
Gemeindejugendpflegerin
Sonja Rathgeb und einige
Kinder wurden dabei zum
Teil schwer verletzt.
Der Mitfahrerparkplatz im
GADA-Gewerbegebiet wurde
in Zusammenarbeit mit dem
Straßenbauamt München
und dem Bundesverkehrsmi-
nisterium errichtet. Die Ein-
weihungsfeier fand am 17.
Dezember statt.
Der Bau eines Wasserlei-
tungsnotverbundes zwischen
Feldgeding (gemeindliche
Wasserversorgung) und Gün-
ding (Stadtwerke Dachau)
wurde gleichzeitig mit dem
Bau der Fernwärmeleitung
von Feldgeding nach Gün-
ding in Angriff genommen
und ist inzwischen abge-
schlossen.
Mit der tatkräftigen Unter-
stützung eines Bürgers aus
Unterbachern, konnte der
Spielplatz an der Lilienstraße
in Unterbachern realisiert
werden.
Die Stockbahn in Kreuzholz-
hausen hat einen neuen Belag
sowie eine neue Zugangstrep-
pe erhalten. Die offizielle Ein-
weihung fand am 20. Oktober
statt.
Nach einer langen Planungs-
phase konnte der neu gebaute
Geh- und Radweg von Berg-
kirchen nach Ober- und Un-
terbachern am 28. Juli 2012

Fortsetzung auf Seite 3

der Arbeiten an diesen beiden
Pumpwerken sind nun im
Gemeindegebiet alle großen
Kanalpumpwerke erneuert.
Unsere Grund- und Mittel-
schule hat einen neuen Rek-
tor. Herr Albert Sikora hat
diese verantwortungsvolle
Aufgabe am 1. August ange-
treten. Nach der Verabschie-
dung von Herrn Pscherer in
den Vorruhestand bereits
2011, hatte die Konrektorin
Andrea Wiesner die kommis-
sarische Schulleitung über-
nommen.
Im GADA Gebiet gab es am
17. Oktober 2012 eine große
Eröffnungsfeier. Engelbert
Strauß eröffnete sein neues
großes Berufsbekleidungsge-
schäft (workware store).
Die Baumaßnahmen am neu-
en Erholungsgelände Eisolz-
rieder See gehen dem Ende
zu. Einer offiziellen Eröff-
nung im Frühjahr 2013 steht
nichts mehr im Wege.
In unserer Grund- und Mit-
telschule waren dieses Jahr
wieder umfangreiche Maler-
arbeiten erforderlich. Aktuell
wird die Beheizung der Schu-
le von Öl auf Fernwärme um-
gestellt.
Zum 10-jährigen Bestehen
des Bergkirchner Ferienpro-

den Ortsstraßen und 22
Hausanschlüsse hergestellt.
Außerdem wurden drei
Druckspülstationen errichtet.
Die Kanalpumpwerke an der
Maisach zwischen Eisolzried
und Bergkirchen und in Gün-
ding an der Brucker Straße

wurden komplett saniert. Er-
neuert wurden jeweils die
Pumpen sowie die Störmelde-
anlagen. Mit dem Abschluss

2013 wird mit der Vergabe
der Einheimischengrundstü-
cke begonnen.
Das von der Agendagruppe
Kultur und Begegnung zu-
sammengestellte Kulturpro-
gramm bot wieder eine Viel-
falt von Veranstaltungen, die
immer gut besucht waren.
Der Höhepunkt war dieses
Jahr sicherlich die „Sympho-
nische Sommernacht“ auf der
Rathauswiese. Auch für das
nächste Jahr wurde wieder
ein umfangreiches Kulturpro-
gramm zusammengestellt,
welches Sie dieser Ausgabe
entnehmen können.
Mit dem Spatenstich am 19.
September wurden die Bauar-
beiten für die Kinderkrippe
am Rande des GADA - Ge-
werbegebietes begonnen.
Bauherr ist die Gemeinde, be-
trieben wird das Kinderhaus
jedoch von dem privaten Trä-
ger, der „Denk mit“ Kinder-
betreuung. Diese Kinderkrip-
pe dient überwiegend den
Kindern der im Gewerbege-
biet Beschäftigten. Finanziell
unterstützt wird das Projekt
von der im GADA Gebiet an-
sässigen Betriebskrankenkas-
se BKK-A.T.U.
Im Bereich Straßenunterhalt
bzw. Straßenbau wurde die
Verbindungsstraße vom Ei-
solzrieder See nach Bergkir-
chen-Lus mit einem neuen
Fahrbahnbelag versehen.
Komplett ausgebaut wurden
die ersten beiden Abschnitte
der Estinger Straße von Pals-
weis nach Esting mit einem
Kostenaufwand von annä-
hernd 2 Mio. ¤.
Mit dem Kanalbau in Eschen-
ried wurde begonnen. Der
erste Bauabschnitt, Gröben-
ried bis Feuerwehrhaus
Eschenried, Gündinger Stra-
ße, Am Waldeck und Grenz-
weg ist bereits fertig gestellt.
Es wurden die Kanaldrucklei-
tung zwischen Gröbenried
und Eschenried (ca. 1 km) mit
neuem Kanalpumpwerk, so-
wie 2 km Hauptleitungen in

Das Jahr 2012 neigt sich dem
Ende zu. Dies ist eine gute
Gelegenheit auf das vergange-
ne Jahr zurück zu blicken.
Auch 2012 sind wieder sehr
viele Projekte und Maßnah-
men realisiert worden.
Mit dem Spatenstich am 25.
April 2012 begannen die Bau-
arbeiten am neuen Kinder-
haus in Bergkirchen. Es wird
nach der Fertigstellung fünf
Krippengruppen und drei
Kindergartengruppen beher-
bergen. Wenn alles gut
klappt, soll die Eröffnung im
September 2013 stattfinden.
Bei strahlendem Sonnen-
schein wurde das umgebaute
und sanierte Kulturhaus in
Eschenried eingeweiht und
nach einem Jahr Bauzeit sei-
ner Bestimmung übergeben.
Das ehemalige Schulgebäude
wurde um einen Neubau er-
weitert, in dem jetzt die Frei-
willige Feuerwehr Eschen-
ried/Gröbenried eingezogen
ist. Der zweite Bauabschnitt
für das alte Schulhaus in
Eschenried hat im Herbst be-
gonnen. Im Zuge dessen wird
das komplette Dach saniert.
Das Fernwärmenetz ist inzwi-
schen über Feldgeding bis
nach Bergkirchen und nach
Günding ausgebaut. Das
komplette Schulareal mit
Schule und Turnhalle wird
bereits mit Fernwärme aus
der GfA beheizt. Bis jetzt
wurden ca. 5 km Fernwärme-
rohre verlegt.
Im Mai wurde mit den Er-
schließungsarbeiten in den
Baugebieten Schäfflerstrasse
und Sattlerstrasse in Lauter-
bach begonnen. Voraussicht-
lich werden die Bauarbeiten
bis Ende des Jahres abge-
schlossen sein. Im Frühjahr

2012 viele Projekte und Maßnahmen realisiert
JAHRESRÜCKBLICK ..............................................................................................................................................................................................................................................................................

Das Kinderhaus Bergkirchen.

Die Einweihung des Kulturhauses Eschenried.

Musik Heckmann

www.musik-heckmann.de

Günstig einkaufen
mit Beratung

Musik Heckmann
Unterricht & Musikinstrumente
Service, Verleih & Verkauf

Verkauf von
Instrumenten,
Noten und
Zubehör
Südenstr. 20
D-85757 Karlsfeld
Tel.: 08131 - 96 583
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Gebührenänderung
Zum 01.01.2013 wird die
Wassergebühr und die
Grundgebühr bei der ge-
meindlichen Wasserversor-
gung (Ortsteile Bergkirchen,
Feldgeding, Kreuzholzhau-
sen, Palsweis-Moos, Eschen-
ried, Gröbenried, Neuhim-
melreich, Grubhof) erhöht.
Beim Zweckverband der
Wasserversorgungsgruppe
Oberbachern (Ortsteile Ober-
Unterbachern, Breitenau,
Ried, Prittlbach, Walpertsho-
fen, Goppertshofen, Pell-
heim, Pullhausen, Lohfeld,
Viehhausen, Assenhausen)
wird ebenfalls die Wasserge-
bühr erhöht.
Dies war aus folgenden Grün-
den notwendig:
Erhöhte Anforderungen bei
der geänderten Trinkwasser-

verordnung (TrinkwV 2001),
geändert mit Wirkung vom
01.11.2011 (erfordert einen
höheren Beprobungsgrad bei
den Trinkwasserproben etc.)
Steigende Unterhaltskosten
(Strom, Personal, Leitungs-
unterhalt) Wasserabgabepreis
ist bei den Wasserversorgern
gestiegen (WZV Oberba-
chern, Stadtwerke München
usw.) Wasserverbrauch pro
Einwohner sinkt
Änderung Wassergebühr ge-
meindliche Wasserversor-
gung Verbrauchsgebühr steigt
von 0,97 ¤ auf 1,38 ¤ (zuzgl. 7
% MWSt.)
Änderung Wassergebühr
Zweckverband Oberbachern
Verbrauchsgebühr steigt von
0,59 ¤ auf 0,76 ¤ (zuzgl. 7 %
MWSt.)

WASSERVERBRAUCH ....................................................................

Der Geh- und Radweg zwischen Bergkirchen und Bachern.

stützt wird das Projekt von
der Gemeinde und vom Baye-
rischen Landessportverband.
Mit einem großen Empfang
im Pfarrheim Bergkirchen, zu
dem 150 Gäste geladen wa-
ren, feierte die Gemeinde
Bergkirchen ihren Ehrenbür-
ger und Altbürgermeister Hu-
bert Huber anlässlich seines

das energetische (Fernwär-
me) Konzept der Gemeinde
Bergkirchen vorgestellt.

Der Spatenstichtermin am 05.
Dezember 2012 war der offi-
zielle Baubeginn einer klei-
nen Sporthalle in Lauterbach.
Bauherr ist der Tennisverein
Lauterbach, finanziell unter-

die gesamte neu ausgebaute
Strecke von einem extra aus-
geliehenen Cabrio aus.
Sehr beeindruckt war Minis-
terpräsident Horst Seehofer
bei seinem ersten Besuch im
Gewerbegebiet GADA. Nach
einem Rundgang und einer
kleinen Präsentation bei der
Firma Noweda wurde ihm

Fortsetzung von Seite 2

im Rahmen einer Einwei-
hungsfeier seiner Bestim-
mung übergeben werden. Wie
in Bergkirchen üblich, erhält
jedes Bauwerk den kirchli-
chen Segen, so auch der neue
Geh- und Radweg. Pfarradmi-
nistrator Albert Hack segnete

80. Geburtstages.

Im Jahre 2002 wurde Simon
Landmann als Nachfolger
von Hubert Huber zum 1.
Bürgermeister der Gemeinde
Bergkirchen gewählt. Somit
konnte er im Jahr 2012 sein
10-jähriges „Dienstjubiläum“
feiern.

Der Spielplatz an der Lilienstraße in Unterbachern.

Für das Ehrenamt als Schöffe ist von den Gemein-
den im Jahr 2013 wieder eine Vorschlagsliste zu
erstellen.

Die Amtsperiode dauert von 2014 bis 2018. Als
Schöffen können nur deutsche Staatsangehörige
zwischen dem 25. und 70. Lebensjahr, die seit
mindestens einem Jahr im Gemeindegebiet Berg-
kirchen wohnen, bestellt werden. Personen aus
bestimmten Berufsgruppen (u. A. Vollzugsbeam-
te, Volljuristen, politische Beamte) können das
Amt des Schöffen nicht ausüben.

Gemeindebürger, die am Ehrenamt des Schöffen
interessiert sind, werden gebeten, sich bis zum
Montag, den 01.04.2013 in die Liste aufnehmen
zu lassen. Die Vorschlagsliste liegt während der
normalen Öffnungszeiten in der Gemeindever-
waltung Bergkirchen, Einwohnermeldeamt Zim-
mer 1, auf.
Ein Formblatt für die Bewerbung steht auch im In-
ternet unter www.bergkirchen.de zur Verfü-
gung. Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an
das Einwohnermeldeamt Bergkirchen, Tel.:
08131 / 56 97 – 43 oder -44.

SCHÖFFENWAHL_________________________________________________________________________

Vorschläge bitte bis 1. April 2013

Ab Februar Änderung
der Einzugsermächtigungen

Ab 01. Februar 2014 gelten
für die Überweisungen und
Lastschriften die europäi-
schen Sepa-Normen. Dies
betrifft den kompletten Zah-
lungsverkehr in der EU. Die
Gemeinde muss deshalb die
bestehenden Einzugser-
mächtigungen auf den neu-
esten Stand bringen.

Der Grund hierfür ist, dass

� Die Bankleitzahlen und
Kontonummern durch IBAN
und BIC abgelöst werden.
Diese können Sie bereits auf
Ihren Kontoauszügen erse-
hen oder bei der Bank erfra-
gen.
� Die Einzugsermächtigun-
gen müssen der Gemeinde im
Original vorliegen.

� Datum und Unterschrift des
Kontoinhabers (nicht Konto-
bevollmächtigten) sind not-
wendig.
� Änderungen und Erweite-
rungen der Abbuchungser-
laubnis erfordern immer eine
neue Einzugsermächtigung
im Original.

Vorsicht: Mahnung

bei Nichtänderung

Die Einzugsermächtigungen
werden spätestens zum
01.02.2014 in sogenannte
Mandate umgewandelt. Die
Umwandlung wird Ihnen vor
dem ersten Einzug mitgeteilt.
Die Gemeinde und der ZV
der Wasserversorgungsgrup-
pe Oberbachern werden an
alle Abbucher neue Einzugs-

formulare versenden.

Wir bitten Sie, die Einzugser-
mächtigungen im Original
umgehend an uns zurückzu-
senden. Wenn bis Ende 2013
keine neuen Einzugsermäch-
tigungen vorliegen, ist die Ge-
meinde bzw. der WZV ver-
pflichtet, die Abbuchung der
Steuern und Gebühren einzu-
stellen. Das hat zur Folge,
dass bestehende Einzugser-
mächtigungen gelöscht wer-
den und bei nicht fristgerech-
ter Zahlung Mahnungen er-
stellt werden.

Haben Sie Fragen?
Für Rückfragen steht die Gemein-
dekasse unter der Telefonnum-
mer 08131/5697-50 gerne zur
Verfügung.

STEUERN UND GEBÜHREN .......................................................................................................................

Biobackwaren, täglich frisch für Sie!

Ampermoching Röhrmoos Dachau · Berliner Str. 4
08139/6110 08139/92072 08131/6150740

Hebertshausen Haimhausen Dachau · Schleißheimer Str. 45
08131/278896 08133/994561 08131/6150743

„Gesunde Ernährung fängt mit Bio-Produkten an!”

Achtung neue, längere
Öffnungszeiten!!!

Montag - Freitag 
von 6.00 bis 18.00 Uhr

Samstag von 6.00 bis 12.00 Uhr

zeichnet die Bäckerei Polz
als eine der 600 besten Bä-
ckereien Deutschlands aus.

ehemalige 
Bäckerei Kieser

IN UNTERBACHERN
Ludwig-Thoma-Str. 38a
Ludwig-Thoma-Str. 38a

Tel. 0 81 31 / 2 78 96 22
Tel. 0 81 31 / 2 78 96 22

Bäckerei
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Eisglätte mit geeigneten ab-
stumpfenden Stoffen (z. B.
Sand, Splitt), evtl. mit Tausalz
nicht jedoch mit anderen ät-
zenden Mitteln zu bestreuen
oder das Eis zu beseitigen. Bei
besonderer Glättegefahr (z.
B. an Treppen oder starken
Steigungen) ist das Streuen
von Tausalz zulässig. Diese
Sicherungsmaßnahmen sind
bis 20:00 Uhr so oft zu wie-
derholen, wie es zur Verhü-
tung von Gefahren für Leben,
Gesundheit, Eigentum oder
Besitz erforderlich ist.

(2) Der geräumte Schnee oder
die Eisreste (Räumgut) sind
neben der Gehbahn so zu la-
gern, dass der Verkehr nicht
gefährdet oder erschwert
wird. Ist das nicht möglich,
haben die Vorder- und Hin-
terlieger das Räumgut spätes-
tens am folgenden Tage von
der öffentlichen Straße zu
entfernen. Abflussrinnen,
Hydranten, Kanaleinlauf-
schächte und Fußgängerüber-
wege sind bei der Räumung
freizuhalten.

Wir weisen ausdrücklich da-
rauf hin, dass wenn kein Geh-
weg vorhanden ist, innerhalb
von geschlossenen Ortschaf-
ten parallel zur Grundstücks-
grenze ein 1 m breiter Streifen
von Eis und Schnee freizuhal-
ten ist.

Beachten Sie auch Ihren
Räum- und Streudienst auf
den Gehwegen und Straßen-
rändern! Und haben Sie auch
Verständnis, dass unser Bau-
hof bei starkem Schneefall
und Eisglätte nicht im ganzen
Gemeindebereich gleichzeitig
seinen Winterdienst verrich-
ten kann. Wir bemühen uns
nach allen Kräften, der Ver-
kehrssicherungspflicht nach-
zukommen.

Räum- und

Streupflicht für

Gemeindebürger

Die Räum- und Streupflicht
ist in der gemeindlichen Ver-
ordnung über die Reinhal-
tung der öffentlichen Straßen
und die Sicherung der Geh-
bahnen im Winter geregelt.
Der wohl am häufigsten ange-
sprochene Punkt ist die
Schneeräumung bzw. Glatt-
eisbehandlung.

Hier ein Auszug aus der ak-
tuellen Satzung:

§ 10 Sicherungsarbeiten
(1) Die Vorder- und Hinter-
lieger haben die Sicherungs-
fläche an Werktagen ab 07:00
Uhr und an Sonn- und gesetz-
lichen Feiertagen ab 08:00
Uhr von Schnee zu räumen
und bei Schnee-, Reif- oder

gen und Einfriedungen einzu-
halten haben. Das Winter-
dienstpersonal ist angehalten,
Straßen ausdrücklich nicht
zu befahren und damit auch
nicht zu räumen und zu streu-
en, wenn bereits am Anfang
der Straße absehbar ist, dass
ein Durchkommen nicht
möglich ist.
Sollte dieser Sachverhalt vor-
liegen, wird dies auch in der
Nachbarschaft für Misstöne
sorgen, für die letztlich Sie
verantwortlich sind.
Ersparen Sie sich diesen Är-
ger und erleichtern Sie unse-
rem Personal diese von Haus
aus nicht unbedingt leichte
Arbeit!

Aufgrund der Vielzahl an
Straßen im Gemeindegebiet
ist es nicht möglich, dass
überall die Straßen gleich
schnell geräumt sind. Wir
sind bemüht den Winter-
dienst frühzeitig ausrücken
zu lassen und bitten Sie um
Verständnis, wenn „Ihre“
Straße noch nicht geräumt ist.
Wir bitten Sie insbesondere
sich bei winterlichen Straßen-
verhältnissen besonders vor-
sichtig durch eine angepasste
Fahrweise und geeignete Be-
reifung zu verhalten, Fußgän-
ger durch geeignetes Schuh-
werk und vorsichtige Geh-
weise einzustellen.
Nehmen Sie bitte Rücksicht!

denn Temperaturschwankun-
gen von wenigen Graden las-
sen das Salz sehr unterschied-
lich wirksam werden. Unser
Winterdienst versucht stets
das beste Ergebnis zu errei-
chen. Außerdem weisen wir
darauf hin, dass zuerst die
Hauptverkehrswege (Ge-
meindeverbindungsstraßen)
von Schnee und Eis befreit
werden müssen, erst danach
erfolgt das Räumen und
Streuen der Nebenstraßen.

Bitte stellen Sie Ihre Fahrzeu-
ge so ab, dass unsere Winter-
dienstfahrzeuge nicht behin-
dert werden. Achten Sie da-
rauf, dass notwendige Um-
kehrmöglichkeiten frei blei-
ben. Sonst ist ein ordnungsge-
mäßes Räumen nicht mög-
lich. Unsere Bauhofmitarbei-
ter werden künftig bei Nicht-
einhaltung den Winterdienst
in diesem Bereich nicht
durchführen.
Bitte parken Sie Ihr Fahrzeug
in der Winterzeit auf Ihrem
Grundstück!
Sollte es dennoch einmal er-
forderlich sein, dass Sie Ihr
Fahrzeug auf öffentlichen
Straßen abstellen müssen,
denken Sie daran, dass die
Räum- und Streufahrzeuge ei-
ne durch die Anbaugeräte be-
dingte Überbreite aufweisen
und auch dazu noch einen Si-
cherheitsabstand zu Fahrzeu-

Die Gemeinde Bergkirchen
mit dem gemeindlichen Bau-
hof ist wie jedes Jahr auf den
Winterdienst sehr gut vorbe-
reitet. Unsere Streusalzsilos
sind gefüllt, die Nachliefe-
rungen sind für die ganze
Winterzeit gesichert.

Es ist der Gemeinde Bergkir-
chen selbstverständlich nicht
immer möglich, sämtliche in
ihrem Zuständigkeitsbereich
befindlichen Verkehrsflächen
im Winter schnee- und eisfrei
zu halten. Der Winterdienst
kann und muss auch nicht ge-
währleisten, jede schnee- und
glättebedingte Gefahr für
Fußgänger, Rad- und Kraft-
fahrer beim Benutzen öffent-
licher Verkehrsflächen zu be-
seitigen. Dies erwartet ein
verständiger und in vernünfti-
gen Grenzen vorsichtiger
Verkehrsteilnehmer auch gar
nicht.
Wenn unser Bauhof zum
Winterdienst ausrückt, erfolgt
dies bereits meist vor 04.00
Uhr morgens, um nach Mög-
lichkeit bis zum Beginn des
Berufsverkehrs die Straßen
für Sie in einen guten Zu-
stand zu bringen.
Bei der Gelegenheit bitten wir
um Ihr Verständnis, wenn
nicht alle Vorstellungen der
Bürger in vollem Umfang er-
füllt werden können. Oft be-
steht darauf kein Einfluss,

Wintereinbruch: Schnee und Eisglätte
HINWEISE DES GEMEINDLICHEN BAUHOFES ...............................................................................................................................................................................................................

Mitteilungsblatt im Jahr 2013
Das Mitteilungsblatt der Gemeinde Bergkirchen erscheint im
neuen Jahr an folgenden Tagen:
� Mittwoch, 27. Februar 2013
� Donnerstag, 2. Mai 2013
� Mittwoch, 3. Juli 2013
� Mittwoch, 4. September 2013
� Mittwoch, 30. Oktober 2013
� Mittwoch, 18. Dezember 2013.

Einheimischenmodell: Neue Frist
Die Erschließungsarbeiten
für die beiden Baugebiete in
Lauterbach sind fast beendet.
Die Gemeinde bietet in bei-
den Baugebieten Grundstü-
cke für Einheimische an. Es
handelt sich sowohl um Par-
zellen für Doppelhaushälften
sowie für Einfamilienhäuser.
Die Grundstücksgrößen lie-
gen zwischen 330 m² und 630
m². Die Kriterien für das Ein-

heimischenmodell wurden
mittlerweile überarbeitet.
Deswegen setzen wir noch-
mal eine neue Frist bis
31.01.2013 zum Bewerben für
ein Grundstück. Das Antrags-
formular erhalten Sie im Bau-
amt der Gemeindeverwaltung
bei Frau Bloch, Telefon
08131/5697-24 oder im Inter-
net unter www.bergkir-
chen.de. Bei Unklarheiten

können Sie sich jederzeit an
Frau Bloch wenden. Bitte be-
achten Sie, das später einge-
gangene Anträge nicht mehr
berücksichtigt werden kön-
nen. Sollten Sie bereits einen
Antrag auf ein Einheimi-
schengrundstück gestellt ha-
ben, müssen Sie nichts veran-
lassen. Sie werden rechtzeitig
über den neuesten Stand der
Dinge unterrichtet.

Die Gemeinde Bergkirchen und die Sparkasse
Dachau haben mit ihren Zuwendungen von je-
weils 50.000 Euro den finanziellen Grundstein
der Bürgerstiftung Bergkirchen im Jahr 2010 ge-
legt. Durch unsere Bürgerstiftung werden Projek-
te gezielt, unabhängig sowie nachhaltig geför-
dert und unterstützt. Bereits im vergangenen Jahr
konnte eine Ausschüttung für die Bücherei zum
Erwerb von Kinderbüchern über 1.000 Euro erfol-
gen, in diesem Jahr wurde das Kulturfestival im
Sommer mit 2.000 Euro gefördert. Weitere För-
derungen für Schulprojekte und einem Erwerb ei-
nes E-Bikes werden in den nächsten Monaten
verwirklicht.
Auch Sie können Stifter oder Stifterin werden.

Hierzu ist kein großes Vermögen nötig. Setzen Sie
den nächsten Stein und bauen auch Sie aktiv mit
an der Zukunft unserer schönen und intakten Ge-
meinde. Als Stifter/-in investieren Sie nachhaltig
in gemeinnützige und soziale Projekte vor Ort.
Durch Ihr Engagement und Ihren Beitrag erhöhen
Sie das Stiftungsvermögen und somit den jährlich
zur Verfügung stehenden Stiftungsertrag!
Gestalten Sie mit Ihrer Zustiftung bzw. Spende
die Zukunft der Gemeinde Bergkirchen. Informie-
ren Sie sich auch auf der Homepage der Bürger-
stiftung www.bergkirchen.de/Gemeinde und
Rathaus, Bürgerstiftung Bergkirchen. In der Ge-
meindeverwaltung liegt ein Flyer der Bürgerstif-
tung Bergkirchen auf.

Bürgerstiftung: Stifter gestalten Zukunft der Gemeinde

Keine Krankenversicherung ist mit Ihrer Arbeitswelt
besser vertraut als die Betriebskrankenkassen. Über-
zeugende Argumente halten wir für Sie bereit unter:
www.bkk-atu.de

BKK A.T.U, Münchner Weg 5, 85232 Bergkirchen (GADA),
Telefon 08131 6133-0

Kröten für alle!Statt ZusatzbeitragPrämienzahlung!

Verena B., 28, Kundenberaterin, seit 9 Jahren BKK versichert.

Sie weiß, was sie tut.
Wir auch.
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Mit Seehofer auf großer Reise
Der 16-jährige Gymnasiast
Lukas Bernstein aus Bergkir-
chen hat Ministerpräsident
Horst Seehofer kürzlich auf
dessen Staatsbesuch nach Is-
rael begleiten dürfen.
Zusammen mit der ebenfalls
16-jährigen Rebecca Geyer
aus Flossenbürg gehörte Lu-
kas zu Seehofers Delegation.
„Am meisten hat mich er-
staunt, wie offen alle waren“,
erzählt Lukas nach den vier
Tagen in Israel und Palästina.
„Auch Horst Seehofer“. Der
Ministerpräsident hatte ge-

meinsam mit dem CSU-Land-
tagsabgeordneten Karl Frel-
ler, Direktor der Stiftung
Bayerische Gedenkstätten,
die Idee, Jugendliche auf die
Reise mitzunehmen. Lukas
Bernstein arbeitet derzeit in
einem Oberstufen-Seminar
des Josef-Effner-Gymnasiums
an Biografien von NS-Op-
fern. Seine Schule und die
KZ-Gedenkstätte in Dachau
hatten ihn für die Reise vorge-
schlagen. Höhepunkt der Rei-
se, an der auch der KZ-Über-
lebende Max Mannheimer

mit seiner Enkelin Nina teil-
nahm, war für Lukas der Be-
such der Gedenkstätte Yad
Vaschem in Jerusalem. Dort
legten die beiden Jugendli-
chen zusammen mit Horst
Seehofer einen Kranz zum
Gedenken an die Opfer nie-
der. Weitere Stationen waren
eine Feier zu Ehren der vor 40
Jahren in München ermorde-
ten israelischen Sportler, ein
Gespräch mit israelischen Ju-
gendlichen und mit jüdischen
Zeitzeugen sowie ein Besuch
in Betlehem.

Der Gymnasiast Lukas Bernstein (3. v. l.) durfte mit zum Staatsbesuch in Israel. FOTO: DPA

Don Kosaken in Bergkirchen
Am Samstag, 29. Dezember 2012 findet in der Pfarrkirche Bergkir-
chen im Rahmen des Kulturprogramms ein Weihnachtskonzert mit
dem Don Kosaken Chor unter der Leitung von Wanja Hlibka statt.
Beginn ist um 19.00 Uhr. Für die genannte Veranstaltung sind im
Rathaus Bergkirchen und bei der AVIA Tankstelle Steininger in
Bergkirchen noch Karten im Vorverkauf erhältlich.

KONZERT IM DEZEMBER ______________________________

BAUSPRECHTAG ..................

Das Kreisbauamt setzt seine
Gemeindesprechtage fort.
Dabei können Bauangelegen-
heiten mit Vertretern des
Bauamtes besprochen und
gleichzeitig Ortsbesichtigun-
gen vorgenommen werden.
Der nächste Sprechtag ist am
Montag, den 25. Februar
2013, von 8.30 bis 12.00 Uhr
in der Gemeindeverwaltung
Bergkirchen, Johann-Micha-
el-Fischer-Str. 1. Um längere
Wartezeiten zu vermeiden,
wäre eine Terminvereinba-
rung sinnvoll (Telefon Bau-
amt, Herr Frisch, Tel.:
08131/5697-23).

� 18.01. und
� 15.02.2013.
Die „Gelbe Tonne“ muss wie
alle anderen Tonnen am Lee-
rungstag ab 6.00 Uhr früh an
dem für das Müllfahrzeug be-
fahrbaren Straßenrand bereit-
gestellt werden.

SITZUNGEN ..............................

-
An folgenden Terminen

finden Gemeinderatssitzun-
gen statt:
� Dienstag, 16.01.2013 und
� Dienstag, 19.02.2013. Die
Sitzungen beginnen jeweils
um 19.00 Uhr und finden im
Sitzungssaal der Gemeinde-
verwaltung Bergkirchen, Jo-
hann-Michael-Fischer-Str. 1,
2. Stock statt.

-
An folgenden Terminen

finden Bauausschusssitzun-
gen statt:
� Donnerstag, 17.01.2013
und
� Donnerstag, 21.02.2013.
Die Sitzungen beginnen je-
weils um 19.00 Uhr und fin-
den im Sitzungssaal der Ge-
meindeverwaltung Bergkir-
chen, Johann-Michael-Fi-
scher-Str. 1, 2. Stock statt.

nen: immer am Montag einer
ungeraden Woche. In allen
Ortsteilen:
� 14. Januar,
� 28. Januar,
� 11. Februar und
� 25. Februar 2013

PAPIERTONNE .......................

� Bergkirchen, Bergkirchen-
GADA, Feldgeding, Günding
(P1): 07.01. und 04.02.2013
� Umland (alle anderen Orte)
(P2): 08.01. und 05.02.2013.
In die Papiertonne gehören:
Zeitungen, Papier, Pappe,
Prospekte, Kartonagen und
sonstiges Papier.

BIOTONNE ................................

Die Biotonne wird in allen
Ortsteilen an folgenden Ta-
gen geleert:
� 11. Januar,
� 25. Januar,
� 08. Februar und
� 22. Februar 2013.

GELBE TONNE .......................

Neuer Abholtag der „Gelben
Tonne“ für alle Gemeinde-
teile:

Sonntag im Monat von 10.30
bis 11 Uhr und jeden ersten
Donnerstag im Monat von
17.00 bis 18.00 Uhr. Die Bü-
cherei ist telefonisch unter
der Nummer 08131/3660-73
zu erreichen. Die Büchereifi-
liale im Pfarrhof in Kreuz-
holzhausen ist geschlossen
worden.

BERATUNG
ZUR RENTE ...............................

Die Deutsche Rentenversi-
cherung Obb. und die Deut-
sche Rentenversicherung
Bund führen am
� 07. Januar,
� 21. Januar,
� 04. Februar,
� 11. Februar und
� 18. Februar 2013
im Landratsamt Dachau
(Zimmer 16, EG) Beratungs-
tage durch.
Bei Interesse vereinbaren Sie
bitte über die neue kostenlose
Telefonhotline einen Bera-
tungstermin. Sie lautet:
0800/678 91 00.

RESTMÜLLTONNE ...............

Abholtag der Restmüllton-

AUSWEISE
UND PÄSSE .............................

Zurzeit dauert die Lieferung
von Reisepässen ca. 3 Wo-
chen. Bitte vergessen Sie
nicht bei der Abholung ihren
alten Pass mitzubringen. Ihr
Personalausweis liegt zur Ab-
holung bereit, wenn Sie das
Schreiben der Bundesdrucke-
rei erhalten haben. Antrag-
steller unter 16 Jahren erhal-
ten keine Benachrichtigung.
Derzeit werden die Personal-
ausweise ca. 2 Wochen nach
Antragstellung geliefert.

RECYCLINGHOF ...................

Der Recyclinghof im Bauhof
in Günding, Feldgedinger
Straße hat folgende Öff-
nungszeiten: mittwochs und
freitags jeweils von 15.00 -
18.00 Uhr, samstags 9.00 -
13.00 Uhr.

 BÜCHEREI ................................

Die Bücherei in Bergkirchen
hat folgende Öffnungszeiten:
mittwochs 18.00 – 19.00 Uhr,
samstags 14.00 – 16.00 Uhr,
jeden ersten und jeden letzten

Termine und Hinweise der Gemeindeverwaltung

Mitteilungsblatt
auch online

Haben Sie schon gewusst:
Das Mitteilungsblatt der Ge-
meinde Bergkirchen gibt es
auch als Online-Ausgabe.
Die einzelnen Ausgaben im
PDF-Format können im In-
ternet kostenlos unter
www.bergkirchen.de herun-
tergeladen werden.

J.-G.-Gutenberg-Str. 28 • 82140 Olching • Tel. 0 81 42/4 77 80

Zeit für ein neues Bad

•FLIESEN •VERKAUF & BERATUNG
•BÄDER •KOMPLETTBADSANIERUNG
•SANITÄR •GARDINEN & WOHNEN

www.fliesen-ffb.de

 Elektrotechnik
 Kommunikation
 Sicherheitstechnik
 Gebäudeautomation
www.ebs-elektrotechnik.de
EBS Elektrotechnik Stefan GmbH  I  Ludwig-Thoma-Str. 39
85232 Unterbachern  I   Tel. 0 81 31 / 37 19 08 - 0



6 Gemeinde Bergkirchen

delt. Mit den unten stehenden
Diagrammen haben Sie noch-
mals die Möglichkeit, sich
über interessante Zahlen
rund um den Vortrag des Bür-
germeisters zu informieren.

men waren u. a. Fernwärme-
ausbau, Windkraft und Stra-
ßenverkehrsangelegenheiten.

 Die Anregungen und An-
träge werden in der nächsten
Gemeinderatssitzung behan-

Bürgerinnen und Bürger in
seinem Vortrag über das Ge-
schehen in der Gemeinde.
Anschließend hatten die Bür-
ger die Möglichkeit , das Wort
zu ergreifen. Die Hauptthe-

Lauterbach, Feldgeding und
Oberbachern an der Reihe.
240 Personen waren insge-
samt bei allen drei Bürgerver-
sammlungen anwesend. Der
Rathauschef informierte die

Auch dieses Jahr stellte sich
Bürgermeister Simon Land-
mann in drei Bürgerver-
sammlungen den Fragen der
Bürger.
Dieses Jahr waren die Orte

240 Gemeindebürger nutzten das Angebot
BÜRGERVERSAMMLUNGEN 2012 ...........................................................................................................................................................................................................................................

Besuch der jüdischen Synagoge
Aufgrund des großen Interesses, haben der Pfarrgemeinderat
Bergkirchen und das Dachauer Forum im Veranstaltungsprogramm
2012/2013 erneut den Besuch der jüdischen Synagoge aufgenom-
men.
Die Veranstaltung findet am 3. Februar 2013 um 14:00 Uhr statt.
Treffpunkt ist am St. Jakobsplatz in München um 13:40 Uhr. Bei
ausreichendem Interesse findet vorab ein koscheres Essen im Res-
taurant Einstein im jüdischen Gemeindezentrum statt. Bitte beach-
ten Sie, dass eine Anmeldung zwingend erforderlich ist und der
Anmeldeschluss für diese Veranstaltung der 17.01.2013 ist. An-
meldungen nehmen Michael Jetzig (Bergkirchen) und Gisela Blank
(Kreuzholzhausen) oder auch die Pfarrbüros des Pfarrverbandes
entgegen. Anmeldungen per E-Mail sind an bergkirchen@dach-
auer-forum.de zu richten.

DACHAUER FORUM _____________________________________

Kerzenreste für eine gute Sache
Die Advents- und Weih-
nachtszeit ist Kerzenzeit:
Ausgediente Kerzen fallen
dann zur Genüge an. Wachs-
reste sind aber zu schade für
die Mülltonne. Sie sind wert-
volles Material für die Her-
stellung neuer Wachspro-
dukte.

Auf den Recyclinghöfen im
Landkreis Dachau werden
Wachs- und Kerzenreste ge-
sammelt. Diese kommen ei-

ner karitativen Einrichtung,
der Herzogsägmühle in Pei-
ting, zugute.
In der Wachswerkstatt wer-
den Kerzenreste nach Farben
sortiert, eingeschmolzen und
gereinigt. Der gewonnene
Rohstoff wird für neue
Wachswaren wie z. B. Fa-
ckeln, Grillanzünder, Tee-
und Grablichter verwendet.
Dank der bayernweiten
Sammlung von Wachsresten
haben viele sozial benachtei-

ligte Menschen einen festen
Arbeitsplatz.
Man sollte deshalb Wachsres-
te nicht achtlos in die Rest-
mülltonne werfen sondern
zur Wachssammlung auf den
Recyclinghöfen bringen. Nä-
here Informationen erhalten
Sie unter www.herzogsaeg-
muehle.de oder bei der Ab-
fallberatung unter
08131/74-1469.

BARBARA MÜHLBAUER-TALBI

ABFALLBERATERIN

ABFALLBERATUNG .............................................................................................................................................
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in der Sporthalle Günding.
� 28. Dezember: 19 Uhr
Weihnachtskonzert mit Rudy
Giovannini, Pfarrkirche.

Das Hoftheater Bergkirchen
ist das einzige professionelle
Ensembletheater zwischen
München und Augsburg. In
dem kleinen Studiotheater
wird von September bis An-
fang August ein vielseitiger
Spielplan aus Komödie,
Schauspiel und Musiktheater
geboten. Daneben arbeitet
das Ensemble als Tournee-
theater für die Schulen in
Bayern und Österreich. Den
Spielplan des Hoftheaters fin-
den Sie im Internet unter:
www.hoftheater-bergkir-
chen.de Kartenbestellung
und Informationen: Tel.
08131/326400 oder mail@-
hoftheater-bergkirchen.de

gast im Bürgerhaus Deuten-
hausen mit der Eschenrieder
Tanzlmusi. Bewirtung durch
den Schützenverein.
� 25. und 26. Oktober: Aus-
stellung der Hobbykünstler
und Kunsthandwerker im
Kulturhaus Eschenried.
� 9. November: Treffen der
Bergkirchner Chöre in der
Schulaula Bergkirchen.
� 17. November: 15 Uhr Cä-
cilienkonzert vom Bläserkreis
Bergkirchen in der Pfarrkir-
che Bergkirchen.
� 30. November: Advents-
markt zwischen Rathaus und
Pfarrplatz Bergkirchen
� 1. Dezember: Adventssin-
gen in der Pfarrkirche Berg-
kirchen. Veranstaltet von Ing-
rid Scheingraber.
� 7. Dezember: Weihnachts-
markt des SV Günding und
anderen Gündinger Vereinen

min.
� 22. Juni: 19 Uhr Eine italie-
nische Nacht mit trio salato
im Reischl-Hof in Unterba-
chern. (Mit Bewirtung)
� 13. Juli: 20 Uhr Konzert mit
Harmonic Brass in der Pfarr-
kirche Bergkirchen. Veran-
staltet von Kult A 8.
� 6., 7. und 8. September:
Workshops für Kinder und
Jugendliche mit Künstlern im
Kulturhaus Eschenried mit
Ausstellung (im Rahmen des
Ferienprogramms).
� Oktober: Phil Vetter feat
Flo Riedl. Acoustic Duo im
Bürgerhaus Palsweis (mit Be-
wirtung). Veranstaltet von
der Vhs Bergkirchen.
� 12., 19., 25. und 26. Okto-
ber: Dreiakter von der Sport-
lerbühne des TSV Bergkir-
chen in der Maisachhalle.
� 19. Oktober: 19 Uhr Hoa-

� März/April: Dreiakter der
Theaterfreunde Feldgeding
im Wirtshaus „Zur Weide“ in
Feldgeding.
� 13. April: 19 Uhr Church’s
hill, Rockfestival in Bergkir-
chen am See. Veranstaltet
vom Jugendrat und der Ge-
meindejugendarbeit (bei Re-
gen in der Maisachhalle).
� 20. April: 15 Jahre Amper-
musikanten in der Maisach-
halle.
� 20. Mai: 19 Uhr Pfingstkon-
zert in der Pfarrkirche. Voka-
le und instrumentale Werke.
Sopranistin Janet Bens und
Bariton Thomas Streipert,
Pianistin Petra Morper und
Susanna Morper, Violine.
� 14. Juni: Serenade am Dorf-
platz in Lauterbach mit den
Ampermusikanten (Bewir-
tung durch den Gartenbau-
verein). 21.6. Ausweichter-

� 14., 21., 28. Januar, 4. und
11. Februar: Volkstanzaben-
de mit Andreas Wagner im
Pfarrheim Bergkirchen. Musi-
kalische Begleitung durch
Franz Traub.
�  26. Januar: Josef Pretterer –
Kabarett – „Brennendes
Herz“ - 20.00 Uhr. Veranstal-
tet von der Vhs Bergkirchen
e.V. im Bürgerhaus Palsweis
(mit Bewirtung).
� Jeden letzten Donnerstag
im Monat: Wirtshausmusi mit
der Eschenrieder Tanzlmusi
im Wirtshaus in Oberbachern.
� Jeden 3. Dienstag im Mo-
nat: Musikantentreffen im
Gasthof „Kreuzhof“ in
Eschenried. Organisiert von
Kurt Prenntzell.
� 10. März: 14 Uhr Frühjahrs-
konzert des Bläserkreises
Bergkirchen im Pfarrheim
Bergkirchen.

Musik, Tanz, Theater, Gesang: So bunt wird 2013
KULTURPROGRAMM ...........................................................................................................................................................................................................................................................................

Großer Auftritt

Der Bläserkreis Bergkirchen
unter der musikalischen Lei-
tung von Nicola Hahn hat ei-
nen auswärtigen Auftritt im
Nachbarlandkreis bravourös
absolviert, der im Rahmen
der Kreiskulturtage Fürsten-
feldbruck stattfand. Gastge-
ber war der Musikverein Ei-
chenau, mit dem der Bläser-
kreis schon etliche gemeinsa-
me Konzerte, auch in Berg-
kirchen, aufgeführt hat. Das
Jugendblasorchester Eiche-
nau ist, wie die mitwirkende
Juniorband der Blaskapelle
Maisach und der Bläserkreis,
Mitglied im Musikbund von
Ober- und Niederbayern.
Das Bläserkreis-Orchester
Bergkirchen jedenfalls konn-
te sich sehen und hören las-
sen mit seinem schwungvol-
len Repertoire und der dar-
gebotenen bunten Mischung
von Klassisch bis Modern.

FOTO/TEXT: INGRID KOCH

schöne Tradition.
In wunderbar winterlicher
Atmosphäre ließen sich Besu-
cher aus Nah und Fern, die
angebotenen Köstlichkeiten
schmecken.
An den verschiedenen Markt-
ständen wurde von Advents-
schmuck, über Kerzen bis hin
zu „Selbstgestricktem“ eini-
ges angeboten. Natürlich gab
es, wie jedes Jahr, auch wie-
der die verschiedensten kuli-
narischen Schmankerl zum
Probieren. Auch musikalisch
war einiges geboten. Das

Adventsmarkt jährt sich zum zehnten Mal
Zum zehnten Mal hat Bürger-
meister Simon Landmann
den Bergkirchner Advents-
markt zwischen Rathaus und
Kirche eröffnet, der im Rah-
men des Bergkirchner Kultur-
programms zu einer festen
und erfolgreichen Einrich-
tung geworden ist.
Zuvor jedoch ließen es die
Böllerschützen aus Lauter-
bach, Oberbachern, und Grö-
benried kräftig krachen, um
mit ihren Salutschüssen den
Adventsmarkt zu eröffnen -
auch das mittlerweile eine

stimmungsvolle Rahmenpro-
gramm wurde von den Am-
permusikanten, dem Bläser-
kreis Bergkirchen, sowie den
Gündinger Chorspatzen ge-
staltet.
Auch die „kleinen Besucher“
hatten ihren Spaß, auf sie
warteten ein Vorlesezelt, ein
Kasperltheater und die be-
liebte Christkindlpost. Und
wem es an diesem herrlichen
Wintertag draußen zu kalt
wurde, der konnte sich wie je-
des Jahr im Pfarrheim bei Kaf-
fee und Kuchen aufwärmen.

Georg Rieger, Kfz-Meisterbetrieb
Ludwig-Thoma-Straße 64 · 85232 Unterbachern

Telefon 0 8131/6 66 5125

– Reparatur und Wartung aller Fabrikate
– HU und AU im Haus
– Unfallinstandsetzung und Lackierung
– Klimaanlagenservice
– Reifenservice

Öffnungszeiten: Mo.–Fr. 7.00–18.00 Uhr
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HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH ZUR VERMÄHLUNG ..................................................................................................................................................................................................

Bund fürs Leben
Am 08.11.2012 schlossen Manuel und Maxie Budiner geb.
Wagner aus Lauterbach im Standesamt Bergkirchen den Bund

für´s Leben.

Ja-Wort
Am 18.10.2012 gaben sich Bernhard und
Kira Ahamnmer, geb. Hug aus Günding im

Standesamt Bergkirchen das Ja-Wort.

Gebührenerhöhung
zum 1. Januar 2013

Der Gemeinderat hat in sei-
ner Dezember-Sitzung eine
Gebührenerhöhung der El-
terngebühren für die Betreu-
ung bei den gemeindlichen
Kindertagesstätten beschlos-
sen. Der erste Bürgermeister
sowie der Gemeinderat be-
dauern diesen Schritt, leider
war aber eine Erhöhung auf-
grund folgender Umstände
unumgänglich:
ab 01.01.13 Änderung Anstel-
lungsschlüssel vorerst von
11,5 auf 11,0 später auf 10,0
wegen der Gesetzesänderung
BayKiBiG. (der Anstellungs-
schlüssel stellt kein Personal-
Kind-Verhältnis dar, sondern
berücksichtigt alle möglichen
Arbeitszeiten wie Vorberei-
tung, Elterngespräch etc. und
ist nur eine rechnerische Grö-
ße) Letzte Gebührenände-
rung war im Juni 2002, gleich-
zeitig mit dem Beschluss, die
Gebühren mindestens die
nächsten 5 Jahre (somit bis
zum Jahr 2007) nicht zu erhö-
hen. gestiegene Personalkos-
ten gestiegene Betriebskosten
Die neuen Elterngebühren
finden Sie auf unserer Home-
page www.kinderbetreuung-
bergkirchen.de
Beispiel: Die monatlichen Be-
nutzungsgebühren betragen:
für den Krippenbereich im
Kinderhaus Tabaluga: bisher
ab 01.01.13 - für eine Bu-
chungszeit von vier bis fünf
Stunden
Beispiel: Die monatlichen Be-

nutzungsgebühren betragen
für den Krippenbereich im
Kinderhaus Tabalug: für eine
Buchungszeit von vier bis
fünf Stunden bisher 169 Eu-
ro, ab 1. Januar 2013 184 Eu-
ro; für fünf bis sechs Stunden
204 statt 184 Euro, für sechs
bis sieben Stunden 224 statt
199 Euro, für sieben bis acht
Stunden 244 statt 214 Euro,
für acht bis neun Stunden 264
stat 229 Euro, für neun bis
zehn Stunden 284 statt 244

Euro. Die Gebühren müssen
künftig für 12 Monate ent-
richtet werden.
Zur Information: Am 05. De-
zember 2012 fand eine Kir-
chenverwaltungsversamm-
lung statt. Dort wurde be-
schlossen, dass die Elternbei-
träge des katholischen Kin-
derhauses Pusteblume ab
01.01.2013 an die gemeindli-
chen Elternbeiträge angegli-
chen werden.

KINDERTAGESSTÄTTEN .............................................................

Auftritt in festlichem Ambiente. FOTO: INGRID KOCH

Cäcilienkonzert in der Kirche
Das Cäcilienkonzert in der
Pfarrkirche Bergkirchen ge-
hört mittlerweile zu den
„Highlights“ des Jahres beim
Bläserkreis Bergkirchen. Für
die Mitwirkenden bedeutet
das, in festlichem Ambiente
aufzutreten und das Können
vor großem Publikum zu be-
weisen.

Die Jüngsten in der Gruppe
zeigten sich selbstbewusst,
wie etwa Cara Meyer (Klari-
nette), die vom Spiritual bis
zum Kirchenlied alles drauf
hat. Schon länger dabei ist
hingegen das Flöten-Terzett
Nicole Walter, Simone Walch
und Marlene Bauer, sowie
das Duo Johanna Steiner und
Johanna Hecht, die schon
mehrere öffentliche Auftritte
hatten. Moderatorin und Or-
chestermitglied Nicole Bauer,

konnte sich erstmals als Solis-
tin beweisen. Sie wurde von
Bianca Berger begleitet, die
nach unzähligen öffentlichen
Auftritten schon „Profi“ ist.
Im erweiterten Orchester sind
die Mitglieder auf unter-
schiedlichem Ausbildungs-
stand. Da ist es die Aufgabe
von Nicola Hahn, klanglich
alles unter einen Hut zu brin-
gen. Auch Anna-Lena Sattler
mit dem „Schwedischen Kon-
zert“ und Laura Seitz beim
Adagio aus dem Konzert
D-Dur von Joseph Haydn tra-
ten solistisch in Erscheinung.
Die Geschwister Bianca und
Sandra Berger, die seit Jahren
ein eingespieltes Duo sind,
spielten das Allegro aus dem
Duo Nr. 4 von J.J. Quantz. Ei-
ne kleine Überraschung gab
es noch von Lena Kruse, die
nicht wie bisher auf dem Blas-

instrument musizierte, son-
dern ihr Klavier-Debüt mit
dem „Andante aus Improm-
tus Ges-Dur“ gab. Den Auf-
takt des Konzertes gestaltete
das verstärkte Bläserkreis-Or-
chester mit der „Ouvertüre“
zur Feuerwerksmusik von
Georg Friedrich Händel und
gab zum Abschluss drei an-
sprechende Titel zum Besten.
Edith Daschner, als Vertre-
tung des Hausherren, Pfarr-
administrator Albert Hack,
lobte die Mitwirkenden für
ihre beachtliche Leistung und
die Entwicklung des Bläser-
kreises. Frau Hahn bedankte
sich abschließend beim an-
wesenden Bürgermeister Si-
mon Landmann und dessen
Stellvertreterin Edith Da-
schner für die großzügige Un-
terstützung von Seiten der
Gemeinde Bergkirchen.

BLÄSERKREIS BERGKIRCHEN ................................................................................................................

60 Jahre

elektro 
erhorn

 Elektro-Installation
 Bio-Installation
 Natursteinheizung
 Renovierungen
 Planen
 Beraten
 Montieren
Am Heideweg/Ecke Ludwig-Richter-Str. 2

85221 Dachau
Westenstraße 22 · 85757 Karlsfeld

� 0171/3 73 75 75
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Simon Am 20.09.2012 erblickte der kleine Simon Jä-
ger in Dachau das Licht der Welt. Er war 54

cm groß und 3.520 g schwer. Mit seinen Eltern Manuela
und Heiko Jäger ist der „kleine Mann“ in Günding da-
heim.

HERZLICH WILLKOMMEN ............................................................

Magdalena Magdalena Sophie heißt das kleine
Mädchen aus Unterbachern, dass Bar-

bara und Bernhard Spreng zu glücklichen Eltern macht.
Magdalena wurde am 08.11.2012 in der Frauenklinik
Dachau geboren. Sie war 3.290 g schwer und 50 cm groß.

„Geschenke mit Herz“
Auch dieses Jahr können wir
auf eine erfolgreiche Aktion
„Geschenke mit Herz“ zu-
rückblicken.
176 Kinder erhalten dank der
Mithilfe von der Gemeinde
Bergkirchen, der Grundschu-
le Bergkirchen, dem Eulen-
hort und dem Kindergarten
Tabaluga dieses Jahr zu Weih-
nachten ein schön verpacktes
Weihnachtsgeschenk, das
von Herzen kommt.
Diese Geschenke wurden
mittlerweile schon traditio-
nell im Kindergarten Wichtel-
burg gesammelt.
Von dort aus wurden insge-
samt 1.300 Flyer verteilt. So-
viel Aufwand ist notwendig
um dann auf die oben ge-
nannte Anzahl von Geschen-
ken zu kommen.
Ein herzliches „Dankeschön
im Namen der Kinder“ von
Frau Kleppel (Initiatorin der
jährlichen Sammelaktion)
und dem Wichtelburgteam!
Jedes einzelne Geschenk ist
wichtig und es bringt garan-
tiert Freude und strahlende
Kinderaugen.
Allein das Gefühl, etwas Gu-
tes getan zu haben, ist für die
Schenkenden ein Geschenk
an sich selber, das man nicht

bezahlen kann. Das haben
die Erzieherinnen auch so mit
den Kindern erarbeitet.
Das Thema in den nächsten

Wochen in der Wichtelburg
ist: “Was alles ein Geschenk
sein kan“ oder „Was man mit
Geld nicht kaufen kann“.

ERFOLGREICHE SAMMELAKTION ......................................................................................................

Rektor willkommen geheißen
Die Kinder des Eulenhortes
sind gut in das Schuljahr 2012
/ 2013 gestartet.
Alle 83 Kinder sind in ihren
Gruppen angekommen und
fühlen sich im Hort wie zu
Hause.
Die erfahrenen und neuen
Eulenhorteltern und das
Hortteam hatten die Möglich-
keit sich beim gemeinsamen
„Kennenlerngrillen“ auszu-

tauschen und wählten den
neuen Elternbeirat.
Nicht nur der gute Kontakt zu
den Eltern ist dem Team sehr
wichtig, auch der regelmäßige
Austausch zwischen der
Schulleitung und dem Leh-
rerkollegium der Grund- und
Mittelschule Bergkirchen
steht an oberster Stelle.
Damit der neue Rektor, Herr
Sikora, einen konkreten Ein-

blick in die Arbeit des Eulen-
hortes bekommen kann, lud
das pädagogische Team ihn
zum gemeinsamen Kennen-
lernen in den Hort ein.
Es fand ein reger Austausch
über die Aufgaben, Ziele und
Wünsche beiderseits statt.
Das Hortteam freut sich da-
rauf, die gute Zusammenar-
beit der letzten Jahre weiter
zu führen und auszubauen.

EULENHORT ...........................................................................................................................................................

Marie Am 19.11.2012 erblickte die kleine Marie Böck
in Dachau das Licht der Welt. Marie war bei

der Geburt 2.770 g schwer und 48 cm groß. Zusammen
mit ihren Eltern Corinna und Tobias Böck ist sie in Lauter-
bach zu Hause.

Leni und Marie Am 27.11.2012 wurden die
Zwillinge Leni und Marie Becker

in der Rot Kreuz Klinik in München geboren. Leni war bei
der Geburt 2.590 g schwer und 46 cm groß, ihre Schwes-
ter Marie war 2.565 g schwer und 49 cm groß. Die beiden
„Mädels“ sind mit ihren Eltern Simone und Torsten Be-
cker in Palsweis zu Hause.

GT
GmbH

Gündinger
Trockenbau GmbH

Meisterbetrieb

● Wand- und Deckenverkleidungen
● Dachausbauten

● Gipskarton-Trennwände
● Dachausbauten
● Gipskarton-Trennwände

Neufeldstraße 8 in 85232 Günding · Telefon 0 8131/8 63 62

Karosseriebau GmbH

St.-Vitus-Straße 6 c · 85232 Günding bei Dachau
Telefon 0 81 31/35 12 17-18 · Fax 0 81 31/35 12 19

• Unfallinstandsetzung 
• Abschleppdienst • Handel mit Gebraucht-KFZ
• Einbrennlackierung • mechanische Arbeiten 

Ihr Meisterbetrieb seit 25 Jahren...

St.-Vitus-Straße 6 c · 85232 Günding bei Dachau
Telefon 0 81 31/35 12 17-18 · Fax 0 81 31/35 12 19
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Das Kinderhaus kostet so um
die „3,5 Milliarden“ Euro.
Die Kämmerei ist im Zimmer
der Kasse. Im Einwohnermel-
deamt sitzen zwei Damen. Sie
haben sehr dicke Ordner
(sehr viele). Man kann dort
auch Reisepässe und Perso-
nalausweise für Kind und El-
tern beantragen. Dort bekom-
men selbst Jugendliche einen
Fischereischein. Es gibt sehr
viele Stempel und ein Siegel.
Das Standesamt ist zuständig
für Heiraten, Renten, Sterbe-
urkunden und Geburtsurkun-
den. Im Trauungszimmer gibt
es standesamtliche Trauun-
gen. Im Sitzungssaal wird ge-
gessen und getrunken.

Schon gewusst?
Die Gemeinde übernimmt Aufga-
ben die einer allein nicht zahlen
kann. Wichtig für den Bürger-
meister ist, dass alles sauber und
ordentlich gebaut wird. Vor 10
Jahren wurde Herr Landmann ge-
wählt. Er baut gerne Kinderhäu-
ser.“

Damen. In der Kasse sitzen
zwei Damen. Die Gemeinde
hat mehrere Kontos, von dort
werden Rechnungen über-
wiesen, z. B. Essen, Hort,
Wasser, Kanal-Abrechnung.

halten.
Nachfolgend wurden einige
Punkte auszugsweise wieder-
gegeben. „Das Rathaus, das
Büro von Herr Landmann,
Im Sekretariat sitzen zwei

meister Landmann, dass der
Besuch in der Gemeinde das
Hauptthema der nächsten
Klassenzeitung sein wird.
Auch Herr Landmann hat ein
Exemplar dieser Zeitung er-

Alle vierten Klassen der
Grundschule Bergkirchen
besuchten in diesem Monat
den Bürgermeister Herrn Si-
mon Landmann.

Nachdem im HSU-Unterricht
das Thema Gemeinde aus-
führlich erarbeitet wurde,
konnten die Schüler der Klas-
se 4a, 4b und 4c das Rathaus
und die verschiedenen Ämter
darin in Wirklichkeit in Au-
genschein nehmen. Herr
Landmann persönlich führte
die Gruppe durch das Gebäu-
de und beantwortete geduldig
alle Fragen der Kinder. Zum
Abschluss nahmen die Schü-
ler im Sitzungssaal Platz.
Dort war für eine Brotzeit ge-
sorgt. Wer gut aufgepasst hat-
te, konnte sogar an einer klei-
nen Verlosung teilnehmen.
Für die Kinder war es ein in-
teressanter und kurzweiliger
Ausflug in den Alltag einer
Behörde. Während des Be-
suchs erzählten die Kinder
der Klasse 4b Herrn Bürger-

Viertklässler zu Besuch beim Bürgermeister
GRUNDSCHULE ........................................................................................................................................................................................................................................................................................

In der Vorweihnachtszeit
viel Abwechslung gehabt

Am 14.11.12 fand der Mar-
tinsumzug des Kinderhauses
Tabaluga statt. Dank Pfarrer
Hack konnte dieser in der
Kirche beginnen, wo die
Vorschulkinder die Ge-
schichte von St. Martin vor-
spielten. Anschließend zo-
gen die Kinder mit ihren El-
tern und Großeltern singend
durch die Straßen und lie-
ßen im Urwaldgarten am La-
gerfeuer den Abend ausklin-
gen.

Bereits zwei Tage später las
Bernhard Seidenath, Vorsit-
zender des CSU-Kreisverban-
des Dachau und Mitglied des
Landtags-Ausschusses für So-
ziales, Familien und Arbeit
anlässlich des bundesweiten
Vorlesetages den Kindergar-
tenkindern aus den Kinder-
büchern seiner Kindheit vor.
Alle Kinder im Kindergarten
Tabaluga, die Lust hatten,
durften zuhören. Einige unter
ihnen waren so begeistert,
dass sie gleich allen vier Ge-
schichten lauschten. Den
Kindern machte es viel Spaß
und nebenbei erfuhren sie
noch einiges aus dem Leben
eines Politikers.
Der Einstieg in die Advents-
zeit wurde durch das Ad-
ventssingen am 28.11. berei-
tet. Alle Kinder und Eltern

des Tabaluga waren zum ge-
meinsamen Singen im Kin-
dergarten eingeladen.

Schoko-Lose

gegen die Kälte

Darüber hinaus las die Auto-
rin Susanne Pilastro eine ih-
rer adventlichen Geschichten
vor.
Der klirrend kalte Advents-
markt wurde den Kleinen ver-
süßt durch die Schoko-Lose,
die am Stand des Kinderhau-

ses Tabaluga beim Advents-
markt in Bergkirchen ver-
kauft wurden. Tolle Preise
warteten auf die Kinder. Den
Großen heizte der berühmte
„Apfelpunsch mit Schuss“
ein, dazu gab es selbstgeba-
ckene Plätzchen. Aber der
Renner für die Kinder war
wieder das Kasperltheater
und die Weihnachtsgeschich-
ten, die in der Märchenhütte
extra für die Kinder aufge-
führt und vorgetragen wur-
den.

KINDERGARTEN TABALUGA ...................................................................................................................

Land Art Am 25.10.2012 beschäftigte sich die Klas-
se 2c der Grundschule Bergkirchen mit

Land Art – der „Naturkunst“. Nach der Betrachtung von
Kunstwerken bekannter Künstler machten sie sich auf
den Weg, selbst Kunstwerke aus und in der Natur zu
schaffen.

Kinderpark Unser kleiner St. Martins-Laternen-
Zug fand im Pfarrheim statt. Nach ei-

ner gemütlichen Brotzeit, Punsch und Spiel gingen wir
mit den Kleinen und ihren Laternen (und etwas Gesang)
eine Runde ums Rathaus.
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Bergkirchen, Turnhalle, Ab-
schnitt 3
� Do, 07.03.2013,
17:00-18:00 Uhr, Orientali-
scher Tanz – Anfänger, 5 - 8
Jahre, Bürgerhaus Deuten-
hausen
� Do, 07.03.2013,
18:00-19:00 Uhr, Orientali-
scher Tanz - 7. Semester, 7 -
10 Jahre, Bürgerhaus Deuten-
hausen
� Do, 07.03.2013,
19:00-20:30 Uhr, Tauschringe
und Zeitbanken, Schule
Bergkirchen, Klassenzim-
mer1, Eingang Rückseite
(Brücke)
� Fr, 08.03.2013, 15:30-17:00
Uhr, Spanisch für Anfänger
im 2. Semester, Bauhof Gün-
ding, Mehrzweckraum
� Sa, 09.03.2013, 14:00-18:00
Uhr, Weidenflechtkurs „Wei-
denkreis“, Schule Bergkir-
chen, Werkraum 1
� So, 10.03.2013, 10:00-17:00
Uhr, Töpfern im Schloss Blu-
menthal, Blumenthal 1, Töp-
ferei, Aichach
� Mo, 11.03.2013,
19:15-21:00 Uhr, Vhs-Voices,
Schule Bergkirchen, Musik-
raum, Eingang Rückseite
(Brücke)
� Di, 12.03.2013, 19:00-21:30
Uhr, Seifenkurs - Pflanzenöl-
seifen selbst sieden, Schule
Bergkirchen, Küche
� Do, 14.03.2013,
19:00-21:00 Uhr, Vortrag:
„Schüsslermineralien“, Bau-
hof Günding, Mehrzweck-
raum

Wallnerstr. 1-5
� Di, 05.03.2013, 10:00-11:15
Uhr, Neu: Kleinkind-Treff auf
dem Bauernhof - für Eltern
mit Kindern von 0 - 3 Jahren,
Erlebnishof Berglbauer, Orts-
straße 10, Kreuzholzhausen
� Di, 05.03.2013, 18:15-19:45
Uhr, Qigong - ein Energie-
Training der besonderen Art,
Sportheim des SV Günding,
Gymnastikraum
� Mi, 06.03.2013,
14:30-15:30 Uhr, Tanz-Kin-
dergarten, 3 - 5 Jahre, Bürger-
haus Deutenhausen
� Mi, 06.03.2013,
15:30-16:30 Uhr, Moderner
Kindertanz – Fortgeschritte-
ne, ab 8 Jahren, Bürgerhaus
Deutenhausen
� Mi, 06.03.2013,
16:00-17:30 Uhr, Taekwon-
Do – Anfänger, 6 - 14 Jahr,
Schule Bergkirchen, Turnhal-
le
� Mi, 06.03.2013,
16:00-18:00 Uhr, Knusper-
brote und Brotgesichter, ab 6
Jahren, Schule Bergkirchen,
Küche
� Mi, 06.03.2013,
16:30-17:30 Uhr, Moderner
Kindertanz - Anfänger / leicht
Fortgeschrittene, 6 - 7 Jahre,
Bürgerhaus Deutenhausen
� Mi, 06.03.2013,
17:30-19:00 Uhr, Taekwon-
Do – Fortgeschrittene, 6 - 14
Jahre, Schchule Bergkirchen,
Turnhalle
� Mi, 06.03.2013,
19:00-20:00 Uhr, Taekwon-
Do für Erwachsene, Schule

� Fr, 22.02.2013, 16:30-17:15
Uhr, ZUMBAtomic® für Kin-
der, 10 - 13 Jahre, Bürgerhaus
Deutenhausen
� Fr, 22.02.2013, 17:30-18:30
Uhr, Zumba®, Bürgerhaus
Deutenhausen
� Mo, 25.02.2013,
09:00-10:30 Uhr, Italienisch
für leicht Fortgeschrittene,
Bauhof Günding, Mehr-
zweckraum
� Mo, 25.02.2013,
18:00-19:30 Uhr, Hatha-Yo-
ga, Altes Schulhaus Unterba-
chern
� Di, 26.02.2013, 09:15-11:15
Uhr, 2-tägige Spiel- und Lern-
gruppe, ab 2 Jahren, Gemein-
dehaus Feldgeding
� Mi, 27.02.2013,
18:00-19:30 Uhr, English Re-
fresher, Bauhof Günding,
Mehrzweckraum
� Mi, 27.02.2013,
19:00-20:00 Uhr, Aktive und
gesunde Gymnastik, FV Rot-
Weiß Birkenhof, Eschenried
� Mi, 27.02.2013,
20:00-21:00 Uhr, Herz-Kreis-
lauftraining und Rückenfit-
ness, Alte Schule Lauterbach,
Raum unten

MÄRZ

� Fr, 01.03.2013, 09:15-11:15
Uhr, 1-tägige Spiel- und Lern-
gruppe, ab 2 Jahren, Gemein-
dehaus Feldgeding
� So, 03.03.2013, 13:45-14:45
Uhr, Besuch der Moschee im
islamischen Zentrum Mün-
chen, Treffpunkt: Freimann,

FEBRUAR

� Di, 05.02.2013, 18:00-22:00
Uhr, Weidenflechtkurs „Wei-
denflamme“, Schule Bergkir-
chen, Werkraum 1
� Mo, 18.02.2013,
18:00-19:00 Uhr, Bauch/Rü-
cken-Spezial, Bürgerhaus
Deutenhausen
� Mo, 18.02.2013,
19:00-20:00 Uhr, Workout
(Präventivgymnastik), Bür-
gerhaus Deutenhausen
� Mo, 18.02.2013,
20:00-21:00 Uhr, Workout
(Präventivgymnastik), Bür-
gerhaus Deutenhausen
� Di, 19.02.2013, 16:30-18:00
Uhr, English Conversation,
Bauhof Günding, Mehr-
zweckraum
� Di, 19.02.2013, 17:30-18:30
Uhr, Zumba®, Bürgerhaus
Deutenhausen
� Mi, 20.02.2013,
09:00-10:00 Uhr, Fit and Fun
am Vormittag, Alte Schule
Lauterbach, Raum unten
� Mi, 20.02.2013,
18:45-20:00 Uhr, Pilates für
Fortgeschrittene, Bürgerhaus
Deutenhausen
� Do, 21.02.2013,
09:00-10:00 Uhr, Workout
(Präventivgymnastik), Mai-
sachhalle Bergkirchen
� Do, 21.02.2013,
20:15-21:45 Uhr, Hatha-Yoga
am Abend, Bürgerhaus Deu-
tenhausen
� Fr, 22.02.2013, 09:00-12:00
Uhr, Das Freitagsatelier, Altes
Schulhaus Unterbachern

DEZEMBER

� Fr, 21.12.2012, 20:00-21:30
Uhr, Vollmond-Feuerzere-
monie, Bergkirchen, Rö-
merstr. 20, (Wiese hinter dem
Feuerwehrhaus)

 JANUAR

� Mo, 07.01.2013,
18:15-19:45 Uhr, Kraft - Ko-
ordination - Ausdauer, Mai-
sachhalle Bergkirchen, Gym-
nastikraum oben
� Sa, 19.01.2013, 14:00-16:00
Uhr, Qigong und Rebalan-
cing-Massage für die Wirbel-
säule, Bürgerhaus Deuten-
hausen
� Di, 22.01.2013, 18:00-22:00
Uhr, Weidenflechtkurs „Him-
melsleiter“, Schule Bergkir-
chen, Werkraum 1
� Do, 24.01.2013,
19:00-20:00 Uhr, Klangent-
spannung in der Gruppe,
Bürgerhaus Deutenhausen
� Sa, 26.01.2013, 10:00-11:30
Uhr, Papa-/ Opa-Kind-Tag
auf dem Bauernhof, Erlebnis-
hof Berglbauer, Ortsstraße
10, Kreuzholzhausen
� Sa, 26.01.2013, 20:00-22:00
Uhr, Brennendes Herz - Ka-
barett, Bürgerhaus Palsweis,
Einlass ab 18.30 Uhr mit Be-
wirtung
� So, 27.01.2013, 07:40-19:00
Uhr, Natur und Kultur - Win-
terwanderung von Klais nach
Garmisch, Treffpunkt: Bahn-
hof Dachau, Ticket automat,
Zugang Gleise

Kurstermine im Januar, Februar und März 2013
VOLKSHOCHSCHULE BERGKIRCHEN ....................................................................................................................................................................................................................................

Leistungsprüfung Alle zwei Jahre unterziehen sich die Feuerwehrfrauen und
-männer nicht nur einer Leistungsprüfung beim Löschan-

griff, sondern auch bei der Technischen Hilfeleistung. Angenommen wird ein Verkehrs-
unfall mit einer im Fußbereich eingeklemmten Person. Innerhalb von gut zwei Minuten
wird das zur Bergung benötigte Gerät aufgebaut, sowie eine Verkehrsabsicherung er-
stellt - zum Eigenschutz und zum Schutz der verunfallten Person! Das Verfahren ist fest
geregelt und wird von mindestens zwei Schiedsrichtern überwacht und begutachtet.
Man beginnt mit dem Abzeichen in Bronze (dann Silber, Gold, Gold-Blau, Gold-Grün)
und erreicht nach 12 Jahren das Abzeichen in Gold-Rot. Von Stufe zu Stufe werden die
Anforderungen erhöht. Die Leistungsprüfung dient dem richtigen Verhalten im Ernst-
fall. Dabei kommt es nicht so sehr auf Geschwindigkeit, sondern auf Sorgfalt an.

Meisterliche Ausführung sämtlicher Steinmetzarbeiten 
am BAU und FRIEDHOF

B
I

B
E

R

Reinhold Probst
85232 Bergkirchen
Bibereck Nr. 6
Tel. 0 81 31/8 51 65
Fax 0 81 31/45 49 15

www.natursteineck-probst.de • naturstein.probst@t-online.de
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D E Z E M B E R  2 0 1 2 - A U G U S T  2 0 1 3

VERANSTALTUNGEN GEMEINDE BERGKIRCHEN

FR.,  21.12.

SA.,  22.12.

SO.,  23.12.

MO.,  24.12.

FR.,  28.12.

DI.,  01.01.

FR.,  04.01.

SO.,  06.01.

DI.,  08.01.

FR.,  11.01.

MO.,  14.01.

DI.,  15.01.

DO.,  17.01.

FR.,  18.01.

19.00 Uhr Königsschießen, Schützenheim Oberbachern, 
Schützenverein Veronika Oberbachern

19.00 Uhr, Weihnachtsfeier des Gartenbauvereins 
Bergkirchen, Gasthaus Groß, Bergkirchen

13.00 Uhr, Christkindl-Anschießen, Böllerschützen 
Lauterbach, Alte Schule Lauterbach

16.00 Uhr, Christkindl-Anschießen, Böllerschützen 
Gröbenried, Allacher Str., Kerscher-Einfahrt

16.30 Uhr, Christmette für Kinder, Veranst.: Pfarrei 
Mitterndorf, Kirche Mitterndorf 

18.00 Uhr, Christmette, Veranst.: Pfarrei Mitterndorf, 
Kirche Günding

21.00 Uhr, Christmette, Veranst.: Pfarrei Mitterndorf, 
Kirche Mitterndorf

18.00 Uhr, Zimmerstutzen schießen, Veranst.: Schüt-
zenverein Hubertus Feldgeding, Schützenheim Feldge-
ding

19.00 Uhr, Jahresabschlussschießen, Schützenheim 
Oberbachern, Schützenverein Veronika Oberbachern

18.00 Uhr, Gottesdienst mit Aussendung der Sternsin-
ger, Veranst.: Pfarrei Mitterndorf, Kirche Günding

19.00 Uhr, Jahresanfangsschießen, Schützenheim 
Oberbachern, Schützenverein Veronika Oberbachern 

Geräuchertes essen, Veranst.: Schützenverein „Huber-
tus“ Bergkirchen, Gasthof Groß

10.00 Uhr, Gottesdienst mit Aussendung der Sternsin-
ger, Veranst.: Pfarrei Mitterndorf, Kirche Mitterndorf

14.00 Uhr, Senioren-Nachmittag „Theresia von Avila“, 
Veranst.: Pfarrgemeinderat, Pfarrheim Mitterndorf

20.00 Uhr, Schützenball, Schützenheim Feldgeding, 
Schützenverein Hubertus Feldgeding 

Erster Schießabend im neuen Jahr, Veranst.: Schützen-
verein „Hubertus“ Bergkirchen, Gasthof Groß

20.00, Königsschießen, Schützenverein Spielhahn 
Gröbenried, Sportheim RW Birkenhof

Vereinsmeisterschaft, Jahreswertung, Schützenheim 
Günding, Schützenverein Alt-Wittelsbach Günding 

Volkstanzabend mit Andreas Wagner, Veranst.: 
Agenda-Arbeitskreis Kultur und Begegnung, Pfarrheim 
Bergkirchen

9.00 Uhr, Qi Gong, Pfarrheim Bergkirchen, Veranst.: 
Pfarrgemeinderat Bergkirchen

19.30 Uhr, Gute Nächte beginnen am Abend, Hilfestel-
lung für Eltern, Pfarrheim Bergkirchen, Veranst.: 
Pfarrgemeinderat Bergkirchen

20.00 Uhr, Bibelabend mit Gemeinderef. Gudrun Beck, 
Veranst.: Pfarrei Mitterndorf, Pfarrheim Mitterndorf

19.00 Uhr, Beteiligung am Schützenball in Machten-
stein, Schützenverein Veronika Oberbachern 

Vereinsmeisterschaft, Jahreswertung, Schützenheim 

MO.,  21.01.

SA.,  26.01.

MO.,  28.01. 

DO.,  31.01.

SO.,  03.02.

MO.,  04.02.

DI.,  05.02.

FR.,  08.02.

SO.,  10.02.

MO.,  11.02.

DI.,  12.02.

MI.,  13.02. 

DI.,  19.02.
MI.,  20.02.

 SA.,  23.02.

 

MI.,  27.02.

DO.,  28.02.

Günding, Schützenverein Alt-Wittelsbach Günding 

Volkstanzabend mit Andreas Wagner, Veranst.: 
Agenda-Arbeitskreis Kultur und Begegnung, Pfarrheim 
Bergkirchen

20.00 Uhr, „Brennendes Herz“ – Kabarett – Josef 
Pretterer, Veranst.: Vhs Bergkirchen, Bürgerhaus 
Palsweis (mit Bewirtung) Einlass ab 18.30 Uhr 

19.30 Uhr, Schützenball mit Vorstellung Schützenkönig 
u. Schützenliesl, Veranst.: Schützenverein „Hubertus“ 
Bergkirchen, Gasthof Groß

9.30 Uhr, Firmunterricht, Veranst.: Pfarrei Mitterndorf, 
Pfarramt Mitterndorf 

Volkstanzabend mit Andreas Wagner, Veranst.: 
Agenda-Arbeitskreis Kultur und Begegnung, Pfarrheim 
Bergkirchen 

Wirtshausmusi, Veranst.: Eschenrieder Tanzlmusi, 
Wirtshaus Oberbachern

13.40 Uhr, Besuch der Ohel-Jakob-Synagoge in 
München, Anmeldung ab 17.01.13, Veranst.: Pfarrge-
meinderat Bergkirchen 

10.00 Uhr, Familiengottesdienst, Veranst.: Pfarrei 
Mitterndorf, Kirche Mitterndorf

Volkstanzabend mit Andreas Wagner, Veranst.: 
Agenda-Arbeitskreis Kultur und Begegnung, Pfarrheim 
Bergkirchen

9.00 Uhr, Kursbeginn EKP Gruppe, Pfarrheim Bergkir-
chen, Veranst.: Pfarrgemeinderat Bergkirchen

9.00 Uhr, Kursbeginn Mini-EKP Gruppe, Pfarrheim 
Bergkirchen, Veranst.: Pfarrgemeinderat Bergkirchen 

Faschingsball des SV Günding, Sporthalle Günding 

Kinderfasching des SV Günding, Sporthalle Günding 

Volkstanzabend mit Andreas Wagner, Veranst.: 
Agenda-Arbeitskreis Kultur und Begegnung, Pfarrheim 
Bergkirchen

14.00 Uhr, Pfarrfasching mit Franz Traub, Veranst.: 
Pfarrgemeinderat, Pfarrheim Mitterndorf 

20.15 Uhr, Infoabend zu „Exerzitien im Alltag“, 
Veranst.: Pfarrei Mitterndorf, Pfarrheim Mitterndorf

Wirtshausmusi, Veranst.: Herr Prenntzell, in Eschenried 

20.00 Uhr, Exerzitien im Alltag m. Pater Klaus, 
Veranst.: Pfarrei Mitterndorf, Pfarrheim Mitterndorf

19.00 Uhr, Trommeln auf afrikanischen Djemben mit 
Heidi Eberhardt, Pfarrheim Bergkirchen, Veranst.: 
Pfarrgemeinderat Bergkirchen

9.30 Uhr, Firmunterricht, Veranst.: Pfarrei Mitterndorf, 
Pfarrheim Mitterndorf

20.00 Uhr, Exerzitien im Alltag m. Pater Klaus, 
Veranst.: Pfarrei Mitterndorf, Pfarrheim Mitterndorf

20.00 Uhr, Bibelabend mit Gemeinderef. Gudrun Beck, 
Veranst.: Pfarrei Mitterndorf, Pfarrheim Mitterndorf 
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Vielen herzlichen Dank
 sagen die Kinder des Kath. Kinderhauses Pusteblu-
me dem Elternbeirat und allen fleißigen Helfern

vom Kleidermarkt. Denn nur so war es möglich, dass sie eine super-niegel-nagel-neue
Vogelschaukel bekommen haben. Leider war die alte morsch und altersschwach. Wir alle
vom Kinderhaus möchten uns auch ganz herzlich bei den Mitarbeitern des Bauhofs der
Gemeinde Bergkirchen bedanken, dass sie den Aufbau und die Montage der Vogelnest-
schaukel noch vor dem Winter bewerkstelligen konnten. Unsere Kinder sind sehr begeis-
tert von dem neuen Spielgerät – die Schaukel ist sehr ge- fragt und ständig in Bewegung.

Maler- und Lackierarbeiten
Fassaden- und Raumgestaltung

Malermeister
Andreas Kendlbacher

85232 Günding
tel: 0 81 31 - 66 88 80
fax: 0 81 31 - 66 88 81
info@kendlbacher.de
www.kendlbacher.de

Frische Farbe bringt Schwung in Ihr Leben

D E Z E M B E R  2 0 1 2 - A U G U S T  2 0 1 3

VERANSTALTUNGEN GEMEINDE BERGKIRCHEN

FR.,  01.03.

SO.,  03.03.

FR.,  08.03.

 

SO.,  10.03.

FR.,  15.03.

 

FR.,  22.03.

Zürichpokal, Damenpokal, Schützenheim Günding, 
Schützenverein Alt-Wittelsbach Günding

13.45 Uhr, Besuch der Moschee in Freimann, 
Anmeldung: bergkirchen@dachauer-forum.de 

Tag der offenen Tür, Schützenheim Günding, 
Schützenverein Alt-Wittelsbach Günding

19.00 Uhr, Sauschießen, Schützenheim Oberba-
chern, Schützenverein Veronika Oberbachern 

19.00 Uhr, Wattrennen für Vereinsmitglieder, 
Veranst.: Schützenverein „Hubertus“ Bergkirchen, 
Gasthof Groß 

Zürichpokal, Damenpokal, Schützenheim Günding, 
Schützenverein Alt-Wittelsbach Günding

19.30 Uhr, Geräuchertes Essen, Veranstl.: Schützen-
verein Hubertus Feldgeding, Schützenheim Feldge-
ding

14.00 Uhr, Frühjahrskonzert des Bläserkreises Berg-
kirchen, Pfarrheim Bergkirchen

19.00 Uhr, Preisverteilung vom Sauschießen, 
Schützenheim Oberbachern, Schützenverein Veroni-
ka Oberbachern 

Endschießen, Schützenheim Günding, Schützenver-
ein Alt-Wittelsbach Günding 

1. Endschießen, Veranst.: Schützenverein „Huber-
tus“ Bergkirchen, Gasthof Groß

19.00 Uhr, Endschießen mit Frauenschießen und 
Ehrungen, Schützenheim Oberbachern, Schützenver-
ein Veronika Oberbachern 

Endschießen, Schützenheim Günding, Schützenver-
ein Alt-Wittelsbach Günding

 
2. Endschießen, Veranst.: Schützenverein „Huber-
tus“ Bergkirchen, Gasthof Groß 

FR.,  05.04.

FR.,  12.04.

 
SA.,  13.04.

SA.,  20.04.

 

MO.,  20.05.

DO.,  13.06.

 
FR.,  14.06.

DO.,  20.06.

SA.,  22.06.

SA.,  13.07.

FR.,  23.08.

19.00 Uhr, Abschlussabend mit gemeins. Essen, 
Ehrungen, Bekanntgabe der Vereinsmeister u. 
Preisverteilung, Veranst.: Schützenverein „Huber-
tus“ Bergkirchen, Gasthof Groß 

Jahresendpreisverteilung, Schützenheim Günding, 
Schützenverein Alt-Wittelsbach Günding 

Zimmerstutzenschießen, Veranst.: Schützenverein 
„Hubertus“ Bergkirchen, Gasthof Groß

19.00 Uhr, Church´s hill. Das Rockfestival am 
Bergkirchner See, Veranst.: Jugendrat Bergkirchen 
und Gemeindejugendarbeit

19.00 Uhr, Familienaufstellung-Systemische Auf-
stellungsarbeit, Pfarrheim Bergkirchen, Veranst.: 
Pfarrgemeinderat Bergkirchen 

15 Jahre Ampermusikanten in der Maisachhalle in 
Bergkirchen

19.00 Uhr, Pfi ngstkonzert in der Pfarrkirche 
Bergkirchen, 

19.30 Uhr, Singen für Chorsänger/innen mit 
Anna-Maria Bogner (Teil I), Pfarrheim Bergkirchen, 
Veranst.: Pfarrgemeinderat Bergkirchen 

Serenade am Dorfplatz in Lauterbach mit den Amper-
musikanten Bergkirchen (Ausweichtermin: 21.06.) 

19.30 Uhr, Singen für Chorsänger/innen mit 
Anna-Maria Bogner (Teil II), Pfarrheim Bergkirchen, 
Veranst.: Pfarrgemeinderat Bergkirchen

19.00 Uhr, Eine italienische Nacht mit trio salato, 
im Reischl-Hof in Unterbachern (Mit Bewirtung) 

20.00 Uhr, Konzert mit Harmonic Brass in der 
Pfarrkirche Bergkirchen, Veranst.: Kult A8 

Grillfest der Schützen, Veranst.: Schützenverein 
„Hubertus“ Bergkirchen
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HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH ....................................................................................................................................................................................................................................................

80 Jahre Frau Charlotte Rubner feierte am
25.10.2012 ihren 80. Geburtstag. Bürger-

meister Simon Landmann überbrachte die Glückwünsche
im Namen der Gemeinde Bergkirchen. Die verwitwete
Jubilarin stammt aus Prittlbach und kam im Jahr 1962
nach Unterbachern. Frau Rubner hat 36 Jahre in Mün-
chen als Maschinenstrickerin gearbeitet. Heute ist das
Reisen ihre große Leidenschaft.

80. Geburtstag Am 25.10.2012 feierte Frau Martha Glonnegger aus Bergkirchen
ihren 80. Geburtstag. Bürgermeister Simon Landmann gratulier-

te der rüstigen Jubilarin im Namen der Gemeinde Bergkirchen. Frau Glonnegger wohnt
seit 1990 in Bergkirchen, vorher hat sie viele Jahre in Palsweis gewohnt. 1962 hat sie ih-
ren Mann Eugen geheiratet, die beiden haben heute 2 Kinder und 5 Enkel. Seit 1975 ist
Frau Glonnegger ehrenamtlich bei der Caritas engagiert. Auf unserem Foto ist die Jubi-
larin mit ihrem Mann und der Enkelin Ronja zu sehen.

85. Geburtstag Am 20.11.2012 konnte Herr Alban Pachinger aus Günding sei-
nen 85. Geburtstag feiern. Bürgermeister Simon Landmann gra-

tulierte recht herzlich und überbrachte das Geschenk der Gemeinde Bergkirchen. Der Ju-
bilar wurde in Hirtlbach geboren und kam nach der Hochzeit mit seiner Frau Therese
nach Günding. Herr Pachinger hat drei Kinder und vier Enkel. Heute verbringt er viel Zeit
in seinem Garten. Mit auf das Geburtstagsfoto durften sein Sohn Alban und der Enkel
Thomas.

80. Geburtstag

Am 30.11.2012 konnte Frau
Rosa Kainzbauer ihren 80.
Geburtstag feiern. Bürger-
meister Simon Landmann
überbrachte die herzlichsten
Glückwünsche der Gemeinde
Bergkirchen. Die fitte Jubila-
rin ist in München geboren,
in Deutenhausen aufge-
wachsen und bis heute dort
zu Hause. Zu ihrer Familie ge-
hören 3 Kinder und 1 Enkel.
Ihre große Leidenschaft ist
heute die Musik, sie hat von
vielen Volksmusikgruppen
Autogrammkarten. Außer-
dem liebt sie Busreisen.

80 Jahre Herr Benno Hartmaier aus Gröbenried fei-
erte am 28.11.2012 bei bester Gesundheit

seinen 80. Geburtstag. Bürgermeister Simon Landmann
besuchte ihn und überbrachte die herzlichsten Glück-
wünsche im Namen der Gemeinde Bergkirchen. Der Jubi-
lar wurde in München geboren und ist in Allach aufge-
wachsen. Zusammen mit seiner Frau Katharina hat er 5
Kinder, 11 Enkel und 2 Urenkel. Der rüstige Jubilar küm-
mert sich seit Jahren um das Kirchen- und Friedhofsareal
in Eschenried.

85. Geburtstag

Sein 85. Geburtstagsjubiläum
konnte Herr Egbert Kuske
aus Palsweis am 18.10.2012
feiern. Bürgermeister Land-
mann gratulierte dem Jubilar
im Namen der Gemeinde
Bergkirchen. Herr Kuske
wurde in Hinterpommern
(heute Polen) und kam nach
dem Krieg zuerst nach Dach-
au und dann nach Palsweis.
Zur Familie gehören heute
seine Frau Kreszenz und zwei
Kinder. Der Jubilar sammelt
und repariert Uhren. Außer-
dem liest er sehr gerne.
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80. Geburtstag

Frau Magdalena Westermair
aus Kreuzholzhausen konnte
am 02.12.2012 bei bester Ge-
sundheit ihren 80. Geburts-
tag feiern.
Frau Westermair ist in Mün-
chen geboren und in Kreuz-
holzhausen aufgewachsen,
wo sie auch 1958 ihren Mann
Johann geheiratet hat. Zur
Familie gehören heute 3 Kin-
der. Die Jubilarin liebt das
Kuchenbacken und Kochen.
Außerdem trifft sie sich ger-
ne mit ihrer Nachbarin zum
Kaffeekränzchen.

HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH ....................................................................................................................................................................................................................................................

80 Jahre

Am 29.11.2012 feierte Herr
Konrad Perchtold aus Gün-

ding seinen 80. Geburtstag.
Die 2. Bürgermeisterin Frau
Edith Daschner überbrachte
die herzlichsten Glückwün-

sche im Namen der Gemein-
de Bergkirchen. Der noch

sehr rüstige Jubilar lebt seit
35 Jahren in der Gemeinde

Bergkirchen. Er ist in Dachau
geboren, wo er auch seine

Kindheit verbracht hat. Seit
1960 ist er mit seiner Frau El-
friede verheiratet. Zur Fami-

lie gehören 2 Kinder und 5
Enkel. Früher hat Herr Perch-

told gerne Handball und
Tennis beim ASV Dachau ge-
spielt, außerdem ist er gerne

Ski gefahren.

Diamanthochzeit

Wilhelm und Elisabeth Kuhn
aus Günding feierten am
22.11.2012 ihr Diamantenes
Hochzeitsjubiläum. Zu den
Gratulanten gehörte auch
Bürgermeister Simon Land-
mann, der die herzlichsten
Glückwünsche der Gemeinde
Bergkirchen überbrachte.
Die Jubilare stammen, wie
viele Gündinger, aus Cer-
wenka im ehem. Jugosla-
wien. Im Laufe der Jahre ver-
größerte sich die Familie des
Jubelpaars um 2 Kinder, 2 En-
kel und 3 Urenkel.

Goldene Hochzeit Am 26.10.2012 feierten Mathilde und Ludwig Wagner aus
Kreuzholzhausen ihr Goldenes Hochzeitsjubiläum, zu dem

Bürgermeister Simon Landmann die herzlichsten Glückwünsche der Gemeinde Bergkir-
chen überbrachte. Kennengelernt haben sich die beiden bei einem Gartenfest in
Schwabhausen. Zur Familie des Jubelpaars gehören heute 5 Kinder und 5 Enkel. Die Ju-
bilare sind beide noch sehr fit, Mathilde beschäftigt sich gerne mit ihrem Garten, Lud-
wigs Leidenschaft ist das Radlfahren. Mit auf unser Bild durfte Enkelin Antonia-Marie.

Goldenes Jubiläum Am 21.11.2012 konnten Reinhilde und Georg Fuchsbich-
ler aus Feldgeding ihr Goldenes Hochzeitsjubiläum feiern.

Die 2. Bürgermeisterin Edith Daschner besuchte das Jubelpaar und überbrachte die herz-
lichsten Glückwünsche der Gemeinde Bergkirchen. Kennengelernt haben sich die beiden
1956 beim Betteltanz in Udlding. Zur Familie gehören heute 4 Kinder und 10 Enkel. Ge-
org ist mit Leib und Seele Bauer. Zu den Hobbys der beiden rüstigen Jubilare gehört das
Radfahren, sowie Tagesausflüge.

*Quelle: L-Wert-Kontakte,
Media-Analyse 2011, Tageszeitungen

Buchen Sie jetzt IhreAnzeige:
Tel. (08131) 563 - 0, Fax 563 - 49
anzeigen.dah-nachrichten@merkur-online.de

Die Dachauer
Nachrichten werden

gelesen!

Lesern täglich. Das kann kein anderer
von sich behaupten.

Und zwar von47.000



Dachau – Eine reprä-
sentative Kundenum-
frage in Dachau und
Umgebung hat
ergeben, dass
die Edelmetall-
recycling GmbH
aus Nusplingen
die fairsten Preise
für Altgold, Zahn-
gold und Silber-
schmuck vor Ort zahlt.
Hierbei handelt es sich
nicht etwa um kleine Dif-
ferenzen, sondern hier
dreht es sich um
gravierende Beträge, die
die Mitbewerber weniger
bezahlen. Seit Juli 2009
ist die Bruno Munding
Edelmetallrecycling GmbH
in Dachau. Neben Dachau
gibt es weitere 25 Filialen
im süddeutschen Raum.
Seit Oktober 2011 finden
Sie die neuen und größeren
Geschäftsräume in der Martin-
Huber-Straße 18, zwischen Café
Eder und dem Bayerischen Roten
Kreuz. Goldschmiedemeister
Achim Peters ist dort An-
gestellter der Firma, der sich seit
Jahren eine treue und dankbare
Stammkundschaft aufgebaut hat. 

Achim Peters warnt:
„Unbedingt die Ankaufspreise
vergleichen und beim Wiegen

zuschauen. Informieren Sie
sich, seien Sie misstrauisch,
lassen Sie sich detailliert
erklären wie der Auszahl-
betrag zustande kommt. Viele
Händler stellen keine Belege
aus, bestehen Sie unbedingt
darauf!“ „Ich hätte nie damit
gerechnet, dass mein Altgold
noch so viel wert ist“, freut sich
eine Dame mittleren Alters, die
gerade beim Goldschmiede-

meister Peters zwei
kleine Ringe und eine
Kette abgegeben hat
und nun mit 480 Euro
mehr in der Tasche
nach Hause geht. „Die
Leute sind oft sehr
erstaunt, wie viel Geld
sie für ihren Schmuck,
der oft schon aus der
Mode gekommen ist,
von mir erhalten”,
erzählt Achim Peters,
der in Dachau für die
Firma Bruno Munding
Edelmetal lrecycl ing
GmbH, Gold und
andere Edelmetalle
einkauft, um diese
dann in der Scheide-
anstalt in der Gold-
stadt Pforzheim ein-
schmelzen und re-
cyceln zu lassen. 

„Ein absolut seriöses
Geschäft“, versichert der Gold-
schmiedemeister und nennt ein
Beispiel: „Sollte ein Kunde mal
eine wertvolle Münze mit
Sammlerwert abgeben wollen,
dann empfehle ich ihm, einen
Münzhändler aufzusuchen, oder
ich biete ihm an, diese Münze in
seinem Auftrag bei der Münz-
börse anzubieten, da er dort
eventuell mehr als den bloßen
Goldwert erhält.“ 

NEUER SERVICE!

Wir nehmen auch Ihr

versilbertes Besteck mit

Stempelung 90/100/120

Dachau, Martin-Huber-Str. 18
zwischen Café Eder und bay. rot. Kreuz

Öffnungszeiten: 
Do. + Fr. 9.30–13.00 Uhr und 14.00–18.00 Uhr

Sa. 9.30–13.00 Uhr

Faire Beratung und
tagesaktuelle Preise!

BARANKAUF
ANZEIGE

Die fairsten Goldpreise in Dachau
Sehr gute Goldpreise in Dachau zahlt: Bruno Munding
Edelmetallrecycling GmbH in der Martin-Huber-Str. 18

 Zahngold
 Goldschmuck
 Alt-Gold 
 Münzen
 Gold
 Silber
 Platin
Jeden Donnerstag, Freitag und Samstag!!!

 Zahngold
 Goldschmuck
 Alt-Gold 
 Münzen
 Gold
 Silber
 Platin
Jeden Donnerstag, Freitag und Samstag!!!

10% EXTRA
auf den 

Tagespreis!

Bei Vorlage 
dieser Anzeige!

(außer Feingold 999,9)

Goldschmiedemeister Achim Peters ist jede
Woche Donnerstag und Freitag von 9.30 bis
13.00 Uhr und 14.00 bis 18.00 Uhr sowie am
Samstag von 9.30 bis 13.00 Uhr in den
Geschäftsräumen (zwischen Café Eder und
Bayerischen Roten Kreuz) in der Martin-Huber-
Str. 18 zu finden.

Firma Bruno Munding, Edelmetallrecycling GmbH
Kanalstraße 4, 72362 Nusplingen

Tel. 0 74 29/91 07 97, Mobil 01 73/9 84 12 89
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wichtig, dass die Halle für
Veranstaltungen verschie-
denster Art dienen soll, sozu-
sagen als Mehrzweckhalle.
Zusammen mit dem angren-
zenden alten Schulhaus, das
nach und nach saniert wird,
soll ein „kleines Zentrum“ für
Lauterbach geschaffen wer-
den. Die Einweihungsfeier ist
für 2013 geplant.

Wenn alles gut läuft, soll die-
ses Jahr noch die Bodenplatte
fertiggestellt werden. Bis
März könnte dann das Dach
auf dem Gebäude sein. Bür-
germeister Landmann sprach
von einem „kleinen Weih-
nachtsgeschenk“. Im Vorfeld
war es nicht einfach, die beste
Lösung zu finden. Nach einer
Bürgerversammlung mit sehr

Am 05.12.2012 war der offi-
zielle Spatenstich für die Lau-
terbacher Sporthalle. Dass
sich der Baubeginn soweit
verzögert hat, ist auf das auf-
wändige Genehmigungsver-
fahren zurückzuführen, das
auf Grund der zu erwarten-
den Fördermittel notwendig
war, so Dieter Fritz (Vorsit-
zender des TC Lauterbach).

Spatenstich für die Sporthalle
TC LAUTERBACH .................................................................................................................................................................................................................

unterschiedlichen Meinun-
gen hat der Architekt Josef
Obeser verschiedene Versio-
nen durchgespielt. Träger und
Bauherr dieses Bauvorhabens
ist der TC Lauterbach. Die
Gemeinde werde aber, was
die Mittel angeht, den Verein
auf keinen Fall im Regen ste-
hen lassen. Der Gemeinde
und dem TC Lauterbach ist es

Handballer sagen
herzlichen Dank

Die Handballabteilung des
TSV Bergkirchen möchte sich
bei allen bedanken, die im-
mer so zahlreich in die Schul-
halle kommen, um den TSV
zu unterstützen. Ein ganz gro-
ßes Danke müssen wir an den
neuen Schulleiter Albert Si-
kora aussprechen, der unsere
Idee auch möglich gemacht
hat, dass wir seit November
mit der Grund und Mittel-
schule eng zusammen arbei-
ten!!! Für dieses Projekt habe
wir zwei engagierte Männer
gefunden, Geri Steuer Her-
rentrainer, und Florian Mayr-
hörmann Trainer der weibli-
chen A-Jugend, die auch letz-
tes Jahr Meister wurden. Un-
ser Ziel ist es, der Jugend eine
Anlaufstelle zu geben wo sie
nicht nur Erfolge feiern kön-
nen, sondern auch neue so-
ziale Kontakte knüpfen kön-
nen. Wenn Ihr Interesse habt,
egal ob alt oder jung, so
schaut unter www.tsv-berg-
kirchen-handball.de, dort fin-
det ihr alle Teams, Trainings-
zeiten und Heimspieltage.
Wir würden uns über neue
Gesichter sehr freuen, egal ob
Mitglieder oder Zuschauer
bei unseren Heimspielen.

TSV ..............................................


